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7Das Privaktſchulweſen
tt Die Fortſchrittliche Volkspartei hat wiederholt im

preußiſchen Landtag eine geſetzliche Regelung der Rechts
verhältniſſe der Privatſchulen angeregt Jnsbeſondere hat
Abg Gyßling mehrfach die auf dieſem Gebiet vorhandenen
Mißſtände beleuchtet und die Erfüllung berechtigter Wünſche
der Leiter ſolcher Privatſchulen gefordert Jetzt iſt eine
neue Eingabe an das Abgeordnetenhaus gelangt Der Vor
ſtand des Bundes privater deutſcher Mädchenſchulen ver
langt in einer Petition die Neuregelung des Privatſchul
weſens und man kann nur wünſchen daß dieſe Petition bei
den weiteren Verhandlungen die verdiente Beachtung und
Würdigung finden möge

Die Bedeutung der Privatſchule inſonderheit der pri
vaten Mädchenſchule in Preußen iſt bei den Verhandlungen
der letzten Jahre im Abgeordnetenhauſe ausdrücklich aner
kannt worden Ferner ſind es allgemein zugeſtandene Tat
ſachen daß dem preußiſchen Staate durch die Privatſchulen
Erſparniſſe in der Höhe von 1714 Millionen Mark er
wachſen daß die Durchführung der Neuordnung des höheren
Mädchenſchulweſens von 1908 ohne die Mitarbeit der pri
vaten höheren Mädchenſchulen welche die öffentlichen
höheren Mädchenſchulen nach der letzten Statiſtik an Zahl
und Beſuchsziffer noch übertrafen unmöglich iſt daß die
privaten Schulen eine Funktion erfüllen die eigentlich dem
Staate zuſteht daß aber das öffentliche Schulweſen die Er
gänzung ſeiner Arbeit durch die Tätigkeit der Privatſchulen
niemals ganz entbehren kann wenn ſie das Ueberwuchern
kleiner exkluſiver Zirkel und Kurſe und die Bevorzugung
der ausländiſchen Penſionate verhindern will

Bei dieſer Sachlage muß es Befremden erregen daß
dieſes geſamte Privatſchulweſen in Preußen bis auf den
heutigen Tag lediglich auf der Rechtsgrundlage einer Aller
höchſten Kabinettsorder von 1834 und einer Miniſterial
inſtruktion vom 31 Dezember 1839 beruht Daß die Regie
rung dieſe nun ſchon über 70 Jahre alten Rechtsgrundſätze
mit Wohlwollen gehandhabt hat wird anerkannt Aber die
Privatſchule die nach dem Allg Landrecht eine Veranſtal
tung des Staates iſt hat einen verfaſſungsmäßigen Rechts
anſpruch auf allgemeine geſetzliche rechtliche Regelung
Dieſes Recht iſt im Jahre 1892 auch durch den damaligen
Kultusminiſter ausdrücklich anerkannt worden

Die Privatſchule in Preußen bedarf aber auch einer
Neuregelung ihrer recht lichen Verhältniſſe mit zwingender
Notwendigkeit wenn ſie nicht infolge der zur Zeit beſon
ders drückenden wirtſchaftlichen Notlage bald zugrunde gehen
und den ihr zufallenden ſozialen Aufgaben in der Fürſorge
für ihre Lehrkräfte gerecht werden ſoll Soweit ſich die
Privatſchulen im Beſitz einzelner Privatperſonen befinden
iſt es den derzeitigen Jnhabern kaum möglich kapitalkräf
tige Nachfolger zu finden die geneigt ſind einen ſo koſt
ſpieligen Beſitz zu übernehmen mit der Ausſicht auf kümmer
lichſte Verzinſung des aufgewendeten Kapitals und an
geſichts der Möglichkeit daß jeden Tag eine Regierungs
verfügung ihren Beſitz völlig entwerten kann ohne daß
ihnen irgend ein Rechtsmittel zum Schutz ihrer Jntereſſen
zuſteht Aus dieſem Grunde drohen viele der jetzt beſtehen
8 Privatſchulen bei dem Tode ihrer Jnhaber zugrunde zu

gehen 3Mit Recht wird von der Privatſchule erwartet daß ſie
ihre Lehrkräfte angemeſſen nach einer die wachſende
Erfahrung und das reifere Alter ſpäterer Dienſtjahre aus
öeichnenden Gehaltsſkala beſoldet und ſie gegen Jnvalidität
Krankheit und Alter ausreichend verſichert Solche die
Privatſchule zur Zahlung fortgeſetzt ſteigender Gehalts und
Verſicherungsſummen rechtlich verpflichtende Anſtellungs
kontrakte kann aber die Privatſchule unmöglich abſchließen
ſolange ſie ſelbſt keinen Rechtsboden unter den Füßen hat

Der Erfüllung dieſer Forderung ſtellen ſich keine in der
gegenwärtigen Rechtslage begründeten unüberwindlichen
Schwierigkeiten entgegen Jſt es doch ſeit dem Jahre 1906
r dtä nicht mehr zweifelhaft daß die einzelnen Gebiete
es Schul und Anterrichtsweſen durch Einzelgeſetzgebung ge

tegelt werden können Sollte aber eine allgemeine geſetz
liche Regelung des Privatſchulweſens zurzeit nicht als aus
ührbar erachtet werden ſo ſollte die Regierung wenigſtens
en wichtigſten der von den Schulen ausgeſprochenen Wünſche

W

Halle a Sonnabend den 27 Mai i

ſchon jetzt ſei es auf dem Wege der Einzelgeſetzgebung ſei
es auf dem Wege der Miniſterialverordnung ſoweit Rech
nung tragen daß die Privatſchule nicht mehr ausſchließ
lich von dem wenn auch wohlwollenden aber immerhin ſub
jektiven Erwägungen der einzelnen Jnſtanzen der Behörden
abhängt

Deutscher Reichstag
184 Sitzung vom Freitag 26 Mai

Herbstdiaätengesetz Slsass lothringiseche Ver
fassung Die dritte Lesüng der Reichversicherungs

Ordnung
Nach dem geltenden Diätengeſetz erhalten die Mitglieder

des Reichstages von der 3000 Mark betragenden Seſſions
pauſchale die letzte Rate von 1000 Mark an dem Tage an
dem der Reichstag jetzt auseinander geht Die Vorlage ſieht
für die in Ausſicht genommene Herbſttagung Oktober Novem

ber eine außerordentliche Aufwandsentſchädi
gung von 700 Mark vor die auf den Oktober mit 300
den November mit 400 Mark verteilt wird
Abg Bebel Soz Jch ſpreche weder für noch gegen die Vor

lage Aber die ihr beigegebene Begründung muß außerordent
lich unangenehm berühren Lebh Zuſtimmung Die Regie
rung entſchuldigt ſich förmlich ſie konnte ſich dieſe Motive ganz
ruhig ſchenken Wir wären in einer ganz anderen Lage wenn der
Reichstag frühzeitig einberufen wäre Die Art und Weiſe wie
gegenwärtig im Reichstag gearbeitet wird kann unmöglich auf
die Dauer bleiben Wir werden ja vollſtändig verbraucht And
an die Beamten des Hauſes wird obgleich wir fortwährend in
ſozialer Geſetzgebung machen auch nicht gedacht Die ganze Vor
lage beweiſt daß das gegenwärtige Diätengeſetz un
haltbar iſt

Abg Baſſermann ntl Der nächſte Reichstag muß das
Diätengeſetz ändern Ob es nötig war eine derartige
Vorlage überhaupt zu machen und ob ſie die Würde des Par
laments erhöht darüber haben auch viele meiner Freunde berech
tigte Bedenken Auch bei uns hat die Art und Weiſe der Er
ledigung der Sache ſtarke Antipathie hervorgerufen Zuſtimmung

Abg Müller Meiningen Vp Jch kann mich dem nur ganz
entſchieden anſchließen Die Hauptſchuld an dieſer in ihren
Motiven uüunwürdigen Vorlage trägt das ganz miſerable Diäten
geſetz das in ſeinen Konſequenzen geradezu unſittlich iſt Welche
lächerlichen Dinge paſſieren bei den Abſtimmungen Es muß
ſobald wie möglich geändert werden Die jetzige Art der Arbeit
des Reichstages iſt in der Tat ein Raubbau an der Ge
ſundheit der Parlamentarier So geht es auf die
Dauer nicht mehr

Die erſte Leſung ſchließt Die Diäten vorlage wird in
zweiter Leſung angenommen

Die Zündwarenſteuernovelle
Die Vorlage erweitert die Dauer der Kontingentierung

auf Grund des Zündwarenſteuergeſetzes von fünf auf zehn
Jahre Die Vorlage wird nach Erledigung der erſten Leſung
in zweiter Leſung angenommen

Die dritte Leſung der elſaß lothringiſchen Verfaſſung
Abg Winkler konſ Das Ergebnis der Abſtimmungen ſteht

feſt aber meine politiſchen Freunde legen wert darauf in der
Generaldebatte der dritten Leſung noch einmal vor dem Lande
und auch vor der Zukunft die Gründe darzulegen die ſie zu ihrem
ablehnenden Votum beſtimmt Die zweite Leſung iſt
nach der Geſchäftsordnung ja nur der Erörterung von Einzelheiten
beſtimmt Jch könnte ja im Sinne des alten Cato ſagen vixtrix
causa aber es liegt mir fern dem Jubel der Linken über die
Vereinſamung der Konſer vativen neue Nahrung zu
geben durch einen Ton des Gekränktſeins der Verärgerung oder
auch nur der Schärfe Wenn wir einmal unſerer Ueberzeugung
gemäß ein Nein ſagen müſſen dann müſſen wir es in einer ſolchen
Form tun die nach keiner Richtung das Wiederzuſammen
finden erſchwert weder den verbündeten Regierungen noch den
anderen Parteien des Reichstages Beim nächſten Gegenſtande
der Tagesordnung der Verſicherungsordnung werden ja die Mehr
heit und Minderheit wieder anders ſein als bei dieſem Wir
haben von Anfang an erklärt daß wir es mit Freuden begrüßen
würden wenn die Verhältniſſe in ElſaßLothringen ſich in deutſch
nationalem Sinne ſo gefeſtigt hätten daß wir auf dem Wege der
Verſelbſtändigung weiter ſo weit als die Vorlage es damals
wollte gehen könnten Aber die Vorgänge haben gezeigt daß die
Bevölkerung des Landes dafür noch nicht reif iſt

Abg Zehnter Ztr Jch habe keine ausdrückliche Ermäch
tigung von meiner Partei das zum Ausdruck zu bringen aber es
iſt meine Meinung daß der Umſtand daß eine andere Partei in
einer Frage mit uns nicht zuſammen ſtimmt für uns kein Grund
ſein kann mit ihr nicht in anderen Fragen zuſammen
zu arbeiten Beifall rechts hört hört Bewegung
Unſere Stellung zur Vorlage iſt folgende Die Zentrumspartei hat
von jeher die Wünſche der Elſaß Lothringer erfüllt ſoweit ſie ihr
berechtigt erſchienen das war auch bei dieſer Vorlage der Fall
Unter Mitwirkung der Zentrumspartei iſt eine Reihe von Ver
beſſerungen hereingebracht worden Wir ſtimmen der Vor
lage zu weil wir der Meinung ſind daß ſie in ihrer jetzigen
Geſtaltung gegen den bisherigen Zuſtand der elſaß lothringiſchen
Verfaſſung eine ganz außerordentliche Verbeſſerung iſt

Nur eine Eheirrung
Abg Dr Frank Soz Der Abg Dr Zehnter hat auf das

blutende Herz des Herrn Winkler Balſam geträufelt durch das
Verſprechen in Zukunft mit den Kynſervativen wieder zufammen

zuarbeiten
übergehende Eheirrung
Konſervativen ſind durch die heutige Wiederholung nicht beſſer

Es war alſo keine Scheidung ſondern nur eine vor
Heiterkeit Die Gründe der

geworden Neu war nur die Befürchtung wegen der im Lande
geborenen Beamten Jch weiß nicht ob ſie zutrifft aber auch
dann wäre es immer noch beſſer als in Preußen denn dort werden
nicht die im Lande geborenen Beamten bevorzugt ſondern die
auf dem Lande geborenen Heiterkeit Jch habe im
Namen meiner Fraktion folgende Erklärung ab
zugeben der Redner verlieſt ſie Die ſozialdemokratiſche Fraktion
bedauert lebhaft daß es ihr nicht gelungen iſt für Elſatz Loth
ringen eine ihren Forderungen entſprechende Verfaſſung zu er
ringen Die Uebertragung der Staatsgewalt auf den Kaiſer und
die Errichtung einer erſten Kammer ſteht im Widerſpruch mit den
Wünſchen der Mehrheit der Elſaß Lothringer deren Jntereſſen wir
vertreten Auch die Aufenthalts und Wohnſitzbedingungen an
welche die Ausübung des an ſich demokratiſchen Wahlrechts geknüpft
werden ſind Rückſtändigkeiten deren energiſche Bekämpfung und
Beſeitigung unſer Ziel bleiben wird Wir haben aber das Ver
trauen daß das allgemeine gleiche direkte und geheime Wahl
recht das die verbündeten Regierungen nicht verſagen konnten
die Kraft haben wird den Volkswillen auch gegen Erſte Kammer
und Kaiſergewalt durchzuſetzen und ſind überzeugt daß die Folge
rungen auch in den anderen in dieſer Beziehung zurückgebliebenen
Bundesſtaaten nicht ausbleiben können Das ſind die Gründe die
uns beſtimmen für das Verfaſſungswerkzuſtimmen
Beifall links

Abg Dr Müller Meiningen Vp Auch uns freut es daß das
tiefe Leid das durch die Rede des Abg Winkler hindurch gegangen
iſt durch die Erklärungen des Abg Zehnter beſänftigt iſt Der
Redner verlieſt eine Erklärung ſeiner Fraktion Wir haben in
der Kommiſſion wiederholt ſchwere Bedenken gegen die Einzel
heiten dieſer Vorlage vor allem gegen die Erſte Kammer gegen
die uns im einzelnen unſympathiſche Regelung der Wohnungs
klauſel und gegen die Wahlkreiseinteilung vorgebracht Trotzdem
haben wir unverändert für alle Beſtimmungen der Geſetzentwürfe
in zweiter Leſung geſtimmt da ſie als Ergebnis der Verſtändi
gungen der Mehrheitsparteien ein einheitliches Ganzes bilden
und bei der Abänderung das ganze Werk zuſammenſtürzen würde
Wir werden in Konſequenz dieſer Haltung ein mütig auch in
dritter Leſung für die beiden Vorlagen eintreten
Wir geben uns der ſicheren Erwartung hin daß der Bundesrat die
Beſchlüſſe des Reichstages unverändert annehmen wird Möge
die Vorlage ein Schritt fein auf dem Wege zur Erreichung des
Zieles daß Altdeutſchland und das Reichsland nicht bloß ein
politiſcher Körper ſondern eine politiſche Seele ſind
Lebhafter Beifall links

Abg Beck ntl Wenn die Geſtaltung die die Geſetze nun
gefunden haben auch nicht in all ihren Teilen unſeren Wünſche
entſpricht ſo ſtimmen wir doch den Worten des Vorredners zu
daß die beiden Geſetze für unſer Deutſches Reich und insbeſondere
für das Reichsland einen weſentlichen Fortſchritt bringen werde

Das politiſche Barometer
Abg Schultz Rp Jch ſpreche im Namen derjenigen meiner

politiſchen Freunde die der Vorlage nicht zuſt im men können
Die Konſtruktion der Bundesratsſtimmen für Elſaß Lothringen iſt
antipreußiſch Hierdurch wird Zwietracht geſät werden
zwiſchen Elſaß Lothringen und dem führenden Bundesſtaat Sehr
richtig rechts Es liegt eine tiefe Verletzung preußiſcher Staats
bürger vor Sehr richtig rechts Der Schaden erſchöpft ſich nicht
in der rechneriſchen Verſchiebung der Bundesratsmehrheit zu
ungunſten Preußens Jch erinnere an ähnliche Vorgänge im
römiſchen Reiche deutſcher Nation Durch wiederholte Ab
bröckelung der kaiſerlichen Macht wurden dort die
Zuſtände unterwühlt und untergraben Sehr richtig rechts
Rufe links Ach l Das Wahlrecht hat eine Ausgeſtaltung er
fahren daß es ſogar der Sozialdemokratie möglich
iſt der Vorlage zuzuſtimmen Mit verſchwenderiſcher Hand
hat die Regierung Konzeſſionen ausgeſtreut ohne Machtmittel in
der Hand zu behalten Die Haltung der Regierung hier iſt ein
politiſcher Barometer für das was wir an anderer Stelle
zu erwarten haben Sehr richtig rechts Was die Regierung
vor kurzem für unannehmbar erklärt hat hat ſie nachher ange
nommen Wir verlangen eine feſte gerade und unverrückbare
Haltung der Regierung Lebh Beifall rechts Ziſchen links
lebh Beifall rechts

Abg Hoeffel Rp ſpricht im Namen der großen Mehr
heit der Reichspartei für die Vorlage Wir freuen
uns daß die Reform zuſtande kommt

Die elſäſſiſchen Abgeordneten
Abg Preiß Elſäſſer Da die Vorlage angenommen werden

wird verlohnt es ſich nicht mehr auf Einzelheiten einzugehen
Wir beſchränken uns darauf in dieſem Stadium zu erklären daß
wir die Vorlage ablehnen

Abg Dr Vonderſcheer Elſ Jch werde für die Vorlage
ſtimmen Meine Stellungnahme beruht auf der Erkenntnis daß
die Vorlage einen weſentlichen Fortſchritt im
Staatsleben Elſaß Lothringens bedeutet Höärt
hört Sie überragt weit das Ziel das man ſich im Reichslande
zunächſt geſteckt hatte Hört hört Jn meiner Ueberzeugung
vermag mich auch nicht der Umſtand zu erſchüttern daß die elſaß
lothringiſchen Kollegen die dem Zentrum angehörten oder ihm
naheſtanden in dieſer Frage einen anderen Weg gehen Jch halte
den von mir und der Mehrheit des Zentrums beſchritlenen Weg
für den richtigen der die wahren Jntereſſen der elſaß
lothringiſchen Bevölkerung berüchſichtigt Abg Hauß
Elſ ruft ironiſch Bravo Die Zukunft wird über Sie Herr

Hauß zur Tagesordnung übergehen
Abg Gregoire Elſ ntl Jch bin auch Elſaß Lothringer

und mit gutem Gewiſſen kann ich ſagen daß mir die Jntereſſen des
Landes ſo warm am Herzen liegen wie nur irgend einem anderen
Elſaß Lothringer und ich ſtehe auf einem ganz anderen Stand



punkt wie Herr Preiß und ſeine Freunde Jch gehöre nicht zu
denen die den klerikalen Partikulariſten durch dick und dünn Folge
geleiſtet haben und auch nicht zu denen die in blind er Ob
ſtruktion kein Mittel unverſucht gelaſſen haben um dieſe Vor
lage zum Scheitern zu bringen und dadurch unſere politiſche Ent
wickelung um Jahrzehnte zurückzudrängen Beifall Auf wel
cher Seite ſteht denn die elſaß lothringiſche Bevölkerung Auf der
Seite der abſoluten Negation Es iſt zum mindeſten eine große
Unbeſcheidenheit des Kollegen Preiß wenn er behauptet daß er
und ſeine Freunde die große Mehrheit der Bevölkerung hinter ſich
hätten Die Zugeſtändniſſe die uns die Vorlage in der durch die
Kommiſſion verbeſſerten Faſſung bringt ſind für uns von ſo fun
damentaler Bedeutung daß ich es für geradezu unverant
wortlich halten würde wollten wir ſie heute mit der Argu
mentierung ſchnöde zurückweiſen daß uns ja die volle Autonomie
nicht gewährt werde

Die Abſtimmung
Jn einer gemeinſamen Abſtimmung wird dann die elſaß loth

ringiſche Verfaſſungsvorlage mit 211 gegen 93 Stimmen bei 7
Enthaltungen angenommen Dagegen ſtimmen die Konſer
vativen die wirtſchaftl Vereinigung ein kleinerer Teil der Reichs
partei die klerikalen Elſäſſer mit Ausnahme des Abg Vonder
ſcheer einige Zentrumsabgeordnete ſowie die Polen Das Er
gebnis wird von der Mehrheit mit lebhaftem Beifall aufgenommen

Die dritte Leſung der Reichsverſicherungsordnung

Es liegen von den Parteien der Linken eine Reihe von Ab
änderungsanträgen vor außerdem Kompromißanträge Daneben
finden unausgeſetzt während der ganzen Sitzung noch weitere Kom
promißverhandlungen ſtatt Der Präſident eröffnet die Gene
raldiskuſſion

Abg Trimborn Ztr gibt eine Ueberſicht über das was die
Reichsverſicherungsordnung bringt Leider ſind die Jnvaliden
renten nicht allzu hoch und werden für die Uebergangszeit infolge
des Artikels 59 des Einführungsgefetzes ſogar ſehr gering ſein
Alle Verſuche eine Erhöhung durchzuſetzen ſcheiterten leider an
dem Widerſpruch der Regierung und vor allem ſtand der Staats
ſekretär feſt wie ein Felſen Das war der bitterſte Wermuts
trophen Heiterkeit Die Beſchlüſſe über die Kaſſenangeſtellten
werden nicht zu einer Entrechtung wohl aber wie wir hoffen
zu einer Neutraliſierung ihrer Stellung führen Die Zuſtimmung
zu den Beſchlüſſen über die Landkrankenkaſſen iſt manchem von
uns ſchwer geworden wenn auch ſo manche Verbeſſerung erreicht
wurde Die Leiſtungen der Krankenkaſſen ſind nach mehreren
Richtungen hin verbeſſert worden Ueber die Geſtaltung der
Wöchnerinnenunterſtützung werden wir uns noch bei
dieſer Leſung zu unterhalten haben

Jn der Aerztefrage
iſt es leider trotz der eifrigſten Bemühungen nicht gelungen eine
Einigung zu erzielen Hoffentlich werden ſich die Verhältniſſe be
friedigend geſtalten Weſentliche Vorteile bringt die Neuregelung
des Verfahrens Die Mehrkoſten für das Reich infolge der Reichs
verſicherungsordnung wurden auf 126,8 Mill Mark berechnet
Dazu ſind aber durch unſere Beſchlüſſe noch nicht unerhebliche
Neuausgaben gekommen Fügt man dieſe Summe den bisherigen
Ausgaben zu ſo wird ſich für das nächſte Jahr etwa

eine Milliarde Mark
ergeben Mancher Wunſch mußte zurückgeſtellt manche Hoffnung
aufgegeben werden Aber wenn auch nicht alles erreicht iſt ſo
erſcheint doch das was die Vorlage bringt ſoviel zu ſein daß wir
mit einiger Befriedigung darauf blicken können öge ſie einem
weiteren Ausbau der ſozialen Geſetzgebung förderlich ſein Bei
fall im Ztr

Abg Schickert konſ Der Embrio als deſſen Vater ſich der
Kollege Trimborn ſeit achteinhalb Jahren bekennt hat ſich nun
zu einem wahren Monſtrum von Gliederreichtum entwickelt wo
bei Herr Trimborn wertvolle Geburtshelferdienſte geleiſtet hat
Große Heiterkeit Wer nach dieſer Rede noch an dem Vorteil

der Reichsverſicherungsordnung zweifelt dem iſt nicht zu helfen
Wir arbeiten an der Sozialgeſetzgebung mit trotzdem wir die
Schattenſeiten der Zwangsverſicherung nicht verkennen Die Aus
führung der ſozialdemokratiſchen Anträge würde die Koſten um
zwei Milliarden Mark ſteigern Das iſt Phantaſterei aber die
Wähler werden poſitive Mitarbeit höher einſchätzen als agi
tatoriſche Unentwegtheit Der Fortſchritt muß ſich in maßvollen
Grenzen halten und darf ſich nicht überſtürzen

Abg Dr Mugdan Vp Herr Trimborn hat in vollendeter
Freilichtmanier eine Unſumme von Licht gezeigt Aber es ſind
daneben auch Schatten Recht unangenehm iſt uns die vorge

innere Verfaſſung der Krankenkaſſen Jch fürchte daß
urch die getrennte Gruppenabſtimmung der politiſche Kampf ge

radezu in die Krankenkaſſen hineingetragen wird Einige meiner
Freunde halten dieſe Beſtimmungen für ſo bedenklich daß ſie des
wegen gegen die Verſicherungsordnung ſtimmen werden Die
Landkrankenkaſſen ſind ein ſchwerer Mißgriff Nicht nur die Rechte
der land wirtſchaftlichen Arbeiter auch die der kleinen Unternehmer
ſind verringert worden Nutzen hat nur der vſtelbiſche Groß
grundbeſitz Das bleibt am Zentrum hängen das wird ſich an
ihm noch rächen Die Einſchränkung der vorbeugenden Kranken
fürſorge iſt kein Ruhmestitel Mit Schrecken denke ich daran wenn
im Jahre 1912 die erſte Waiſrenrente ausgezahlt wird und die
Witwe hört daß ſie nur 25 Mark erhält Kann nicht wenigſtens
im S 50 das Einführungsgeſetz gemildert werden 1902 hat man
dem deutſchen Volke feierlich eine Witwen und Waiſenverſicherung
verſprochen und erſt 1930 ſollen die winzigen Renten in voller
Höhe ausgezahlt werden Das iſt eine grobe Jrreführung des
deutſchen Volkes Und Herr Trimborn Der trinkt ein Glas
Wermut und iſt beſiegt Unſere Art der Arbeiterverſicherung hat
uns im Auslande berühmt gemacht mit der Verſicherungsord
nung werden wir aber keiner Lorbeeren ernten Unſere berech
tigſten Forderungen weiſt man zurück weil kein Geld da iſt Ein
Teil meiner Freunde wird daher gegen das Geſetz ſtimmen Mit
dem größten Teil meiner Fraktion werde ich dafür ſtimmen mit
einer ſehr ſehr großen Reſignation Jch hoffe noch auf einige Ver
beſſerungen jetzt in der dritten Leſung

Weiterberatung Sonnabend 11 Uhr Schluß 554 Uhr
4

Der Reichstag wird wie ſchon gemeldet am 31 Mai ſich bis
zum 4 Oktober vertagen Jedoch wird der Präſident des Reichs
tags die erſte Plenarſitzung erſt für den 10 Oktober anberaumen
Den Kommiſſionen ſoll eventuell vorbehalten bleiben in der Zeit
vom 4 bis 10 Oktober Sitzungen abzuhalten

Das preußiſche Abgeordnetenhaus wird ſich ebenfalls vom
31 Mai bis 16 Juni vertagen Für den Fall daß die Zweck
verbandskommiſſion des Herrenhauſes ihre Beratungen vor
Pfingſten abſchließt wird das Plenum des Herrenhauſes am 16
17 und 18 Juni abhalten um die Zweckver
bandsgeſetze zu ve öſe

d

9 Preußischer Landtag

Abgeordnetenhaus
84 Sitzung vom Freitag 26 Mai 12 Uhr

Am Miniſtertiſch Dr Lentze
Der Geſetzentwurf betreffend die Schulverſäumniſſe

im ehemaligen Kurfürſtentum Heſſen und in den zum Regie
rungsbezirk Kaſſel gehörenden ehemaligen bayeriſchen Gebiets
teilen wird ohne Debatte in dritter Leſung erledigt

Es folgt die zweite Leſung des Ausführungsgeſetzes

zum Rreichozuwachsſteuergeſetz
8 1 beſtimmt daß die Zuwachsſteuer in den Stadtgemeinden

und in den Landgemeinden mit mehr als 5000 Einwohnern durch
den Gemeindevorſtand und in den Landgemeinden mit nicht mehr
als 5000 Einwohnern und in den Gutsbezirken durch den Kreis
ausſchuß veranlagt wird Die Regierungsvorlage hatte als Grenze
bei den Landgemeinden nicht 5000 ſondern 3000 Einwohner geſetzt
Ferner beſtimmt der 8 1 daß in den Landgemeinden der Rhein
provinz und der Provinz Weſtfalen die Veranlagung dem Land
bürgermeiſter bezw dem Amtmann obliegt

Abg Graf Carmer konſ hält den Vorſchlag der Kommiſſion
die Einwohnerzahl höher zu ſetzen für eine Verbeſſerung der
Vorlage weil die Veranlagung den kleineren Gemeinden zu große
Schwierigkeiten bereiten würde

Abg Marx Ztr Ein großer Teil meiner Freunde emp
findet einige Beſtimmungen der Kommiſſionsfaſſung höchſt unan
genehm Auch hier wird wieder eine Unterſcheidung zwiſchen den
einzelnen Provinzen und Rheinland Weſtfalen getroffen Wir
verlangen eine einheitliche Geſetzgebung für ganz Preußen Die
rheiniſche Landgemeindeordnung iſt ſelbſt von der Regierung preis
gegeben Trotzdem ſoll in den Landgemeinden dieſer Provinzen
die Veranlagung durch den Landbürgermeiſter oder Amtmann er
folgen Wir beantragen Streichung dieſer Beſtimmung und zwar
beantragen wir hierüber namentliche Abſtimmung

Jnzwiſchen iſt ein Antrag Mar x eingegangen der für
den S 1 eine ganz neue Faſſung vorſchlägt Danach ſollen in den
Stadtgemeinden und in den Landgemeinden mit mehr als 10 000
Einwohnern zur Veranlagung der Zuwachsſteuer vier Beiſitzer
herangezogen werden

Geheimrat Freund warnt dringend vor Annahme dieſes An
trages der eine ganz neue Korporation für die Veranlagung vor
ſchlage Jm übrigen liege in den Sonderbeſtimmungen für
Rheinland Weſtfalen keine Benachteiligung dieſer beiden Pro
vinzen ſondern eher eine Bevorzugung Widerſpruch im Ztr

Abg v Pappenheim konſ beantragt wegen der entſtandenen
Schwierigkeiten Zurückverweiſung der Vorlage an die Kommiſſion

Die Abgg Weſtermann ntl Herold Ztr Waldſtein Vp
und Dr Liebknecht Soz ſtimmen zu Die Zurückverweiſung wird
beſchloſſen

Es folgt die Beratung eines Antrages Dr Gottſchalk ntl
auf Vorlegung eines Geſetzentwurfs zur einheitlichen Regelung der
Dauer der Schulpflicht und der Strafen für Schulverſäumnis

Abg Dr Gottſchalk ntl begründet den Antrag Die Geſetze
die bisher für die einzelnen Provinzen erlaſſen ſind ſind nur
Flickgeſetze Trotzdem wir ſeit Jahren angeregt haben mit den
alten vermoderten Beſtimmungen aufzuräumen geſchah doch nichts
Der Schulzwang iſt das bedeutendſte Fundament der kulturellen
Entwicklung des Staates Daher muß er auch geſetzlich feſtgelegt
und ſicher verankert werden Beifall b d Ntl

Abg Dr Kaufmann Ztr hat Bedenken gegen eine einheit
liche Regelung im Rahmen eines allgemeinen Schulgeſetzes Er
beantragt Ueberweiſung des Antrages an die Unterrichtskom
miſſion

Abg Hoffmann Soz Das Zentrum wäre wohl auch für
allgemeine Regelung dieſer Sache wenn es Ausſicht hätte ein
Volksſchulgeſetz in ſeinem Sinne durchzuſetzen Jetzt beſtimmt
der Seelſorger über die Schulpflicht Das kann wohl dem Zentrum
paſſen aber nicht uns

Abg Waldſtein Vp ſtimmt dem Antrage Gottſchalk zu und
glaubt daß er ohne Kommiſſionsſitzung hätte erledigt werden
können

Der Antrag wird der Unterrichtskommiſſion überwieſen
Die Wegeordnung für Oſtpreußen wird nach kurzen Ausfüh

rungen der Abgg Glatzel ntl und Gyßling Vp in zweiter und
dritter Leſung unverändert angenommen Es folgt die
zweite und dritte Berctung des Geſetzentwurfs über die Beſchulung
blinder und taubſtummer Kinder

Abg Styczynski Pole begründet hierzu eine Reihe von An
trägen die für die polniſchen Kinder den Gebrauch der Mutter
ſprache gewährleiſten ſollen Die polniſche Bevölkerung müſſe
auch dieſe Schulen als Zwangsgermaniſierungsanſtalten anſehen

Abg v Könichen konſ ſpricht gegen die polniſchen Anträge
Abg v Kardorf frk bedauert daß der Staat nur einen ge

ringen Teil der Koſten tragen will
Abg Bresler Ztr begründet einen Antrag daß die Kinder

im Fall der Anſtaltserziehung ſoweit möglich in einer Anſtalt
ihres Bekenntniſſes unterzubringen ſind

Abg Ernſt Vp ſtimmt dem Entwurf im allgemeinen zu
und bekämpft den Zentrumsantrag der nur die Koſten vermehren
würde

Abg Dr SchröderKaſſel ntl hält den Entwurf im großen
ganzen für annehmbar hätte aber gewünſcht daß die Regierung
in der Koſtenfrage nicht auf ihrem Unannehmbar ſtehen geblieben
wäre

König Georg von England preußiſcher Generalfeldmarſchall
Wie das Mil Wochenbl aus dem Buckingham Palace vom
16 d M meldet iſt der König von Großbritannien
zum Generalfeldmarſchall der preußiſchen Armee ernannt worden

Abg Dr Liebknecht Soz Das ganze Geſetz iſt von einem
engherzigen Geiſt erfüllt die Anträge des Zentrums zeigen den
konfefſionellen Fanatismus

Abg VBurchard konſ will im Gegenſatz zu der Mehrzahl
ſeiner politiſchen Freunde das Geſetz ablehnen da die Koſtenfrage
nicht befriedigend geregelt iſt

Miniſter v Trott zu Solz bittet alle Abänderungsanträge ab
zulehnen

Abg Schmedding Ztr ſpricht gegen die polniſchen Anträge
da ſie zuviel Koſten verurſachen

Abg Styczynski Pole Das Zentrum zeigt hier den gleichen
Nationalhaß gegen die Polen wie die Nationalliberalen Oho
im Zentrum

Abg Dr Schröder Kaſſel ntl verwahrt ſeine Partei da
gegen daß ſie irgend etwas aus Nationalhaß gegen die Polen
unternehme

Abg Schmedding Ztr erklärt daß er nur aus ſchultechniſchen
Gründen gegen die polniſchen Anträge ſei

Die polniſchen Anträge werden abgelehnt die Beratung des
Entwurfs wird dann bei S 65 abgebrochen da die Kommiſſion bei
4 5 einige mehr lle Aenderungen der Faſſung des

König von ren der Präſident des Re

Herrenhauſes vorgenommen hat deren Annahme Zurückverweiſun
der Vorlage an das Herrenhaus bedeuten würde g

Eine Reihe von Petitionen wird nach den Vorſchlägen de
Kommiſſion debattelos erlevigt rNächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Anträge und Petitionen

Schluß nach 5 Uhr

Deutsches Reich
Eine Zurechtweiſung durch die

Norddeutſche Allgemeine Zeitung
Das Organ der verbündeten Regierungen die N A

Ztg erteilt heute in einer offiziöſen Auslaſſung dem
ſozialdemokratiſchen Landtagsabg Dr Liebknecht der in
der Sonnabendſitzung einen Herrn von Sakzewski als
Attachee der ruſſiſchen Botſchaft bezeichnet und ihm Korrup
tion vorgeworfen hatte einen Ordnungsruf Die N
A Ztg ſchreibt

Jn der Mittwochſitzung des Preußiſchen Abgeordneten
hauſes ſind von einem ſozialdemokratiſchen Abgeordneten
ſchwer verletzende Ausfälle gegen ein Mitglied
einer auswärtigen Botſchaft gemacht worden
Der Vizepräſident des Abgeordnetenhauſes iſt dieſem
Mißbrauch der Tribüne entgegentreten indem er dem be
treffenden Abgeordneten einen Ordnungsruft erteilt hat
Es widerſpricht den internationalen Gepflogenheiten aus
wärtige Diplomaten überhaupt in die parlamentariſchen
Debatten zu ziehen Jm vorliegenden Fall handelt es ſich
um einen ſehr ſchweren und beſonders bedauerlichen Bruch
des internationalen Herkommens Die Bemerkung würde
daher regierungsſeitig mit derſelben Schärfe mit der es
hier geſchah ſofort zurückgewieſen worden ſein wenn ein
Vertreter der Regierung im Hauſe anweſend geweſen
wäre
Da der Vizepräſident des Landtags den Ausdruck Dr Lieb

knechts bereits gerügt hatte war dieſer nachträgliche Ord
nungsruf der N A Ztg ziemlich überflüſſig

Parfeinachrichten

Der geeinigte Liberalismus und ſeine
Anfgaben

Berlin 27 Mai Ueber das vorſtehende Thema
ſprach im Zentralverein der Fortſchrittlichen Volkspartei in
Wilmersdorf Geheimrat Dr v Liſzt Gemeint ſei
allerdings der ent ſchiedene Linksliberalismus der
heute in der Fortſchrittlichen Volkspartei vereinigt iſt Jm
Gegenſatz zu der von 1884 bis 1893 beſtandenen Einigung
die viele Gegenſätze der Meinungen und Perſonen zuſam
menſchloß iſt die jetzige Einigung eine feſte und et Aus
ſichten ſind die denkbar in et Die bevorſtehenden
Wahlen zeigen klare und durchſichtige Verhältniſſe Der
Kampf gilt dem blauſchwarzen Block wenn wir auch
in den Großſtädten die Sozialdemokratie als
unſerg Gegnerin finden Hand in Hand mit den
Nationalliberalen ſeien die rechtsſtehenden Parteien zu be
kämpfen Meine perſönliche Anſicht iſt daß es bei den Stich
wahlen nur eine Parole für uns geben kann und zwar ſo
viele Mandate zu erlangen wie nur möglich
gleichviel wo wir Unterſtützung finden Kein Gedanke iſt
verkehrter wie der Vebelſche daß es nicht auf die Zahl
der Mandate ſondern auf die Stimmen ankomme Des
halb muß unſere Wahltaktik frei ſein von jedem Jdealismus
und Sentimentalismus Was nützen uns d Gefühle wenn
wir nicht die Macht erlangen unſere ideellen Ziele zu ver
wirklichen Haben wir erſt einmal den uns zukommenden
Einfluß erlangt dann werden auch die Grundlagen der
Macht unſerer reaktionären Parteien das preußiſche Wahl
recht und die ungerechte Wahlkreiseinteilung verſchwinden
Der Reichskanzler kann ſo aber auch anders wenn es ſein
muß Das beweiſt die Einführung des demokratiſchen Wahl
rechts in Elſaß Lothringen Handel Gewerbe und Jnduſtrie
haben eine unvergleichlich hohe Entwicklung durchgemacht
und repräſentieren in Wirklichkeit die wirtſchaftliche Macht
des Reiches Es iſt undenkbar daß in Deutſchland die
Landwirtſchaft die n geblieben iſt noch lange die
politiſche Macht in ihren Händen behält

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Hauptverhandlung gegen Pfarrer Jatho

wird erſt nach Pfingſten ſtattfinden Jathos Beiſtände Profeſſor
BaumgartenKiel und Pfarrer TraubDortmund haben den Vor
ſitzenden des Spruchkollegiums gebeten ihnen gemäß S 88 Abſ 2
des Jrrlehrengeſetzes Einſicht in die Akten zu geſtatten und
Kenntnis von der Geſchäftsordnung zu geben nach welcher die
mündlichen Verhandlungen gehandhabt werden ſollen Hierauf
wurde ihnen der Beſcheid daß die vorgeſehene Geſchäftsordnung
ſobald ſie in dem Geſetz entſprechend feſtgeſetzt ſei öffentlich bekannt
gemacht werde

Hof und Perſanalnachrichten

Der Kaiſer hat den Regierungs und Baurat
Gadow bisher Mitglied der Königlichen Eiſenbahn
direktion in Bromberg zum Geheimen Baurat und vor
tragenden Rat im Reichseiſenbahnamt ernannt

Aus dem Neuen Palais bei Potsdam wird gemeldet
Der Kaiſer hat ſich zu einem kurzen Jagdbeſuch bei Herrn
L Delbrück nach AltMadlitz begeben Jm Gefolge befinden ſich
Oberküchenmeiſter Graf Pückler General à la sulte v Cheltus
Flügeladjutant Major v Mutius und Leibarzt Dr Niedner

W Der n r bringt folgende Bekannt
machung betreffend die Ernenung von Bevollmächtigten
zum Buündesrat Auf Grund des Artikels 6 der Verfaſſung
des Deutſchen Reiches ſind von Seiner h dem Kaiſer

smilitärgerichts
General der anterie Graf von Kirchbach von
Seiner Hoheit dem Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg
Regent des Herzogtums Braunſchweig der Staatsminiſter
Ha t twig zu Amächtigten zum Bundesrat ernannt
worden
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Die kommende Reichstagswahl
ienst and eine vertrauliche Beſprechunger l gleelen der nationalliberalen

zwiſ i und des Bundes der Landwirte für Fried
PartSdingen über die kommenden Reichstagswahlen ſtatt
bers Feiden Parteien beſchloſſen einen gemeinſamen
Die vidaten aufzuſtellen Jm Reichstagswahlkreiſe Guben

ben ſtellte der konſervative Verein den früheren Land
e des Gubener Kreiſes Major a D Rittergutsbeſitzer

un o auf Bomsdorf Kreis Guben als Kandidaten auf
d brachte den Wunſch zum Ausdruck daß die vom Bund

un Landwirte gſgelteſlee Kandidatur des Guts
ters Schneider in Welmitz zurückgezo gen werden

be Der Wahlkreis wird bereits ſeit dreißig Jahrenh ven Prinzen zu Schönaich Carolath hat ional
Iberat vertreten der ſich bis heute zur Annahme einer
neuen Kandidatur noch nicht geäußert hat

Ausland

Die ruſſiſche Note an die Türkei
err Tſcharykow in Konſtantinopel hat wenn

die nicht trügen ſeine Sache geſcheiter gemacht
als ſein Vizechef Neratow in Petersburg Ehe er an die
türkiſche Regierung herantrat brach er der ruſſiſchen Note
die Giftzähne aus und wandelte den Ukas in ein Anliegenum Veelleicht ſchafft man ſich in Petersburg einen tüch

tigen Redakteur mit einem ordentlichen Blauſtift an derle Arbeit gleich an Ort und Stelle beſorgt Die Ver
öffentlichung der Petersburger Tel Agentur konnte aber
von Herrn Tſcharykow nicht ungeſchehen gemacht werden
Einen ſo freundſchaftlichen Ton er perſönlich auch anzu
ſchlagen ſuchte ſo konnte es doch nicht ausbleiben daß dertürkiſche Miniſter des Aeußern ihm ſein Be
fremden über die andlungsweiſe Ruß
lands ausfprach Herr Tſcharykow muß ſich bei der Er
ledigung der ihm von er aus aufgetragenen
Miſſion c wenig wohl gefühlt haben Erreicht hat er ſo
gut wie nichts Denn eine Erklärung der Türken daß
Montenegro nicht angreifen werden wenn ſo dieſes
korrekt verhalte hätte er unter der Hand auch ohne den Pe
tersburger Tamtam haben können und den Ruſſen wäre
dann die ſtolze türkiſche Antwort erſpart ge
blieben daß die Pforte ihre Angelegen
heiten unabhängig vom Auslande zu ordnen
pflege Der ruſſiſche Bär iſt mit ſeiner Tatze in einem
Fangeiſen ſtecken geblieben aus dem er ſich nur mit einiger
Einbuße an Anſehen losmachen kann Das empfindet man
auch ſchon in Petersburg ſelbſt Es wird dort zum Rückzuggeblaſen So wie es in der Petersb Tel Ag zu ken
war habe man es ja nicht gemeint Der Fehler der began
gen wurde ſoll vertuſcht werden Er iſt um ſo größer als
ſich Rußland nach glaubhaften Meldungen ehe es die böſe
Note losließ an andere Großmächte mit der Ein
ladung ſich ihr anzuſchließen gewandt und von allen Seiten
glatte Ablehnung erfahren hat Man erinnert ſich daß im
vorigen Jahre Bulgarien die Abſicht hatte eine Be
ſchwerde an die Großmächte wegen der Vorgänge bei der
makedoniſchen Entwaffnung zu richten aber wohlweislich da
von Abſtand nahm als ihm mitgeteilt wurde daß die Zeiten
der Einmiſchung des Auslandes in innere Angelegenheiten
der Türkei vorüber ſind Die Lehre die Bulgarien damals
annahm ſchlugen die Ruſſen diesmal in den Wind Zu ihrem
eigenen Schaden

Die Intervention der Grossfürstin
Die Veranlaſſung zur ruſſiſchen Note gab die Großfürſtin

Militza die Tochter des Königs von Montenegro Der monte
negriniſche Geſandte in Petersburg erhielt nämlich äußerſt be
ſorgniserregende Telegramme aus Montenegro Daraufhin hatte

Großfürſtin Militza eine Unterredung mit dem Zaren
der ihr verſprach ſich ihres Landes anzunehmen Daraufhin er
ſchien dann die geſtrige Note Politiſche Kreiſe betrachten ſie

als einen Bluff Rußland kann augenblicklich eine
bewaffnete Unterſtützung überhaupt nicht
bieten dazu iſt die Lage im Jnnern des Reiches nicht genügend
geſeſtigt Der Kriegsminiſter weilt zurzeit 10 000 Kilometer von
Petersburg entfernt alſo darf man wohl die Note als den Ver
ſuch eines Schreckſchuſſes bezeichnen

e

alle und Umgebung
Halle a 27 Mai

Die Seelenzahl der Halliſchen Gemeinden
ſtellt ſich nach der Volkszählung folgendermaßen dar

U L Frauen 22 600 Ukrich 22 600 Moritz 9300 Laurentius
Stephanus 16 300 Georgen 26 600 Johannes ohne Garniſon

rund 23 500 Paulus 15 675 ohne Militär Dom reformiert
4300 Von den anderen Konfeſſionen und Religionen zählen in
Halle die Baptiſten 90 die EvangeliſchApoſtoliſchen 312 die
KatholiſchApoſtoliſchen 64 die Katholiken ohne die Soldaten
kund 6700 die Jsraeliten 1300 die Griechiſch Katholiſchen 45 die
Diſſidenten 553 die Konfeſſionsloſen 603 Sonſtige 93 32 haben
nichts über ihre Religion angegeben

Die Geſamtzahl der ortsanweſenden Bevölkerung in Halle
ohne die Vororte belief ſich einſchließlich der Garniſon
auf 74 780 Perſonen männlichen und 79 600 weiblichen Geſchlechts
zuſammen 154 380

Franckeſcher Jünglingsverein an St Ulrich Leiter P
ntke Am kommenden Sonntag wird eine Dampferfahrt nach
ttin unternommen Abfahrt 3 Uhr oberhalb der Peißnitzbrülcke

Rückmarſch erfolgt über Salzmünde Bei Regenwetter findet
Vereinsverſammlung ſtatt

ß Beamtenverein Glückauf E Vereinigg techn Verg
C wWten Die nächſte P m el findet kommenden
degnta nachmittags 94 Uhr im Grubentaſtno der Grube von

r Heydt bei Ammendorf ſtatt Herr Jngenieur Hellberg wird
einen Vortrag über Bagger und Kohlenförderapparate zut

Hei

waſchinellen Gewinnung von Braunkohſe und Abraummaſſen netenfitung teilte

halten Anſchließend an die Verſammlung findet eine Beſichtigung
der Grube von der Heydt ſtatt

Halliſcher Fußballſport
Hohenzollernſportplatz Unlängſt hatte der H F C Hohen

zollern Britannia Berlin zu Gaſt Wie ſchon das
Reſultat von 5 ſagt war es ein ſehr intereſſantes Spiel Zu
nächſt hatte es ja den Anſchein als ſollte Hohenzollern einen
glänzenden Sieg davon tragen Durch die vorzügliche Arbeit
der Stürmer ſtand das Spiel bei Halbzeit ſchon 1 kurz darauf
ſogar 1 Von da ab kommt aber Britannia auf und vermöge
ſeines Kombinatsſpieles gelingt es ihm gleichzuziehen und
ſogar mit einem Tore Vorſprung die Führung zu übernehmen
allerdings war Hohenzollern gezwungen zeitweiſe mit zehn Mann
zu ſpielen Die hieſigen ſtrengten ſich ſehr an um wenigſtens gleich
zuziehen was ihnen auch kurz vor Schluß gelingt

Am Himmelfahrtstage weilten unſere Hohenzollern in
Harburg bei Hamburg und konnten trotz ſiebenſtündiger Eiſen
bahnfahrt einen Sieg von 1 mit nach Hauſe nehmen

Nächſten Sonntag empfängt Hohenzollern die zurzeit recht
ſtarke Leipziger Fortunga Jhre letzten Siege reſp knapp
verlorenen Spiele ſind wohl noch in beſter Erinnerung Mit
einer Pfingſttour nach Frankfurt a M und Mainz wird die
Saiſon beſchloſſen

e J
Provinzial Nachrichfen

Parlamentarier Ausflug
Mansfeld 26 Mai Der Parlamentarier Ausflug nach

Mansfeld fand geſtern bei regendrohender Witterung ſtatt
Mit dem rn von Halle kommenden Schnellzug trafen
folgende Herren Mitglieder der Reichspartei Dr Arendt
Dr Brunſtermann Doerkſen von GampMaſſaunen
Löſcher Stubbendorff Dr Varenhorſt v d Wenſe Witt
Marienwerder und Spierz Clausthal ſowie der Direktor der
Reichstagsverwaltung Jüngſten ein

Sie wurden am Bahnhof von den Herren Erſter Bürger
meiſter Dr Rieſe und den ne ä Ludwig und
Franke begrüßt Dann beſtiegen ſie die bereitſtehenden Auto
bile und fuhren der Stadt zu Unterwegs wurden die Be

e auf unſere im Frühlingsſchmuck prangenden Anlagen
owie auf die Neubauten des Königlichen Seminars und der
Ober Realſchule aufmerkſam Vor Luthers Geburts
hauſe wurde Halt m und dieſes und die St Petrikirche
eingehend beſichtigt Dann wurde die Fahrt bis zum Markt
platze fetgeſcgt deſſen ſchöne Geſamtanſicht die Herren be
wunderten Sie beſichtigten darauf das Luther Denkmal das
Rathaus und Luthers Sterbehaus Die Herren Mittelſchul
lehrer Blümel und Lehrer gaben bei den Beſich
Arule ausführliche geſchichtliche und kunſtgeſchichtliche Er
klärungen Nachmittags 1 Uhr nahmen die P bei Herrn
OberBerg und Hüttendirektor Dr Vogelgeſang im Direkto
rialgebäude ein Frühſtück ein Es ſtand auch das Eintreffen
der Herren Abgeordneten Dr Kolbe und Linz in Ausgsſicht
Gegen 228 Uhr erfolgte vom Bergamte aus die Weiterfahrt
durch das Mansfelder Land

Anglück im Schacht

Wettin 26 Mai Auf der Gewerkſchaft Wils ver
unglückten beim Abteufen des Schachtes der Drittelführer Robert
Zinke aus Beeſenſtedt und der Häuer Karl Stein aus Cloſch
witz Zinke iſt dermaßen verſtümmelt daß der Tod auf der
Stelle eintrat hingegen kam Stein mit Verſtauchungen
davon doch mußte ſeine Ueberführung nach Halle in den Berg

r ren erfolgen Zinke hinterläßt eine Frau und zwei
Kinder

Zum Doppelmord in Boragk

Mühlberg Elbe 26 Mai Zu dem bereits gemeldeten
Doppelmord in Boragk wird weiter berichtet

Jm Ortsarmenhauſe zu Boragk wohnten die Witwe Henxiette
Heinrich und ihre 26jährige Tochter Jda die ein Verhältnis mit
dem Dienſtknecht Karl Auguſt Müller hatte das ſie aber vor
einiger Zeit wieder löſte Auch die Mutter wollte nichts mehr
von Müller wiſſen Dieſer ſtieß als er abgewieſen war folgende
Drohung aus Jch will Euch ſchon nochmal eins auswiſchen und
wenn es erſt in zwei Jahren iſt Am Dienstag morgen ging
er heimlich von ſeiner Dienſtſtelle weg begab ſich auf den Boden
des Armenhauſes überfiel hier die wahrſcheinlich vor dem Kleider
ſchrank ſtehende Witwe Müller und ſchlug ihr mit einem Hammer
die Schädeldecke ein Dann ging er nach der Wohnſtube und
ſtreckte hier ſeine ehemalige Geliebte mit mehreren Hammerſchlägen
auf den Kopf nieder und ergriff die Flucht Es iſt bis jetzt noch
nicht gelungen ihn zu ergreifen Die Verletzungen
der Frauen waren ſo ſchwer daß die Tochter bereits nach drei
Stunden ſtarb Die Mutter wurde ſchwerverletzt in das Kranken
haus zu Mühlberg geſchafft wo ſie noch an demſelben Abend ſtarb

Wie eine neueſte Meldung beſagt wurde der Mörder an dem
Bahndamm zwiſchen Jakobsthal und Röderau von einer Abteilung
Soldaten tot aufgefunden Er hatte ſich als er von den
Gendarſſien und den Solbaten rings umſtellt war und ein Ent
kommen für unmöglich hielt mit ſeinem Taſchen meſſer die
Kehle durchgeſchnitten

Ehrungen für Dr Götz
Leipzig 25 Mai Der Vorſitzende der deutſchen Turnerſchaft

Geh Sanitätsrat Dr Götz beging geſtern wie bereits kurz ge
meldet feinen 85 Geburtstag Als erſte Gratulanten erſchienen
in aller Frühe Mitglieder der Ferdinand Götz Riege der Leipziger
Turngemeinde der der alte Götz ſeit dem Jahre 1860 angehört
Dann liefen aus allen Gauen des deutſchen Vaterlandes und aus
dem Auslande zahlloſe Glückwünſche ein Darunter befand ſichein Diplom das dem Fünfundachtzigjährigen die Ehrenwürde

eines Doktors der Philoſophie der Univerſität
Kiel verleiht Es lautet

Die philoſophiſche Fakultät der Chriſtian Albrecht Univerſität
verleiht durch ihren Dekan Dr F Holthauſen Profeſſor der eng
liſchen Philologie die Ehrenwürde eines Doktors der Philoſophie
Ferdinand Götz Geheimen Sanitätsrats Dr med und praktiſchem
Arzt in Lindenau bei Leipzig der in Nacheiferung Jahns
der Pflege und Verbreitung der Turnkunſt ſeine Lebensarbeit ge
widmet und der akademiſchen Jugend ein nachahmenswertes Bei
ſpiel gegeben der die deutſche Turnerſchaft im Verein mit Gleich
geſinnten gegründet und ein halbes Jahrundert als Schriftführer
und Vorſitzender mit Umſicht und unermüdlichem Eifer geleitet
der Tauſenden und Abertauſenden mit flammender Beredſamkeit
die S aber die t des Körpers und die Liebe
zum deutſchen terlande eingepflanzt und ſich im öffentlichen
Leben als Abgeordneter zum Reichstag und als Förderer aller
gemeinnützigen Beſtrebungen ſeinen Mitbürgern nie verſagt hat

Mücheln 206 Mai Jn der letzten Stadtverordt e permehtee So mit daß die Land

feuerſozietät zum Bau der Waſſerleitung keine BVeihilfe leiſtet
und ſich nur erboten hat Geld dazu zu mäßigem Zinsfuß zu leihen

Naumburg 24 Mai Froſtſchaden Nicht nur die
Feldfrüchte ſondern auch die Stachelbeeren Johannisbeeren
Kirſchen in den Tälern und auf den Höhen ſind neulich erfroren

Kelbra 26 Mai Beſitzwechſel Der Gaſthof Zum
Kronprinz ſowie das daſelbſt am Fuße des Kyffhäuſergebirges
liegende Reſtaurant Waldſchlößchen gingen durch Kauf in den
Beſitz der Frankenhäuſer Aktien Brauerei in Frankenhauſen am
Kyffhäuſer über

Uftrungen 26 Mai Wildkatze Eine weibliche Wild
katze erlegte geſtern im Siebengemeindewalde Hauptmann Kneiff
Nordhauſen

Güſten 24 Mai Abſchaffung der Kochgasmeſſer
Miete Die Verwaltung des ſtädtiſchen Gaswerks gibt be
kannt daß vom 1 Juli ab die Miete für die Kochgasmeſſer nicht
mehr erhoben wird

Theater und Kustk

Bühnenchronik
cear Aus Berlin meldet der Draht Der beliebte Dar

ſteller des Königlichen Schauſpielhauſes Moritz Zeisler iſt
infolge eines Herzſchlages im 56 Lebensjahr plö tzlich ge
ſtorben

HH Felix Mottl begibt ſich nach Paris um an der
Großen Oper in der erſten Hälfte des Juni Wagners Ring der
Nibelungen zu dirigieren Die Große Oper bezahlt
Mottl ein Honorar wie es noch nie ſo hoch bewillgt wurde

Luftschiffaſirt

Der Sachſenflug
Dresden 25 Mai Nach und nach treffen die n

ein und heute früh waren es wieder zwei Kahnt auf Grade
und der Harlanpilot Hoffmann die das Ziel der erſten Etappe
Dresden erreichten Beide waren geſtern in n ge
ſtartet mußten aber Zwiſchenlandungen vornehmen Kahnt
nicht weniger als ſechsmal wegen Verrußung der Zündkerzen
wegen Windböen zur Orientierung uſw Hoffmann ging
einmal bei Tharandt nieder da er die Orientierung verloren

d Er landete in einem Gerſtenfelde und der rotierende
ropeller zerſchellte ſo ſonderbar das iſt an den Gerſtenhalmen

Da erſt nach Einbruch der Dunkelheit ein Erſatzpropeller r
e war konnte Hoffmann erſt am heutigen Tage den Flug

eenden
Von Chemnitz war gemeldet worden daß Jahnow deſſen

Harlanapparat in Eile wieder repariert worden war ge
ſtartet hatte und daß auch Schmidt auf Aviatik Doppeldecker

und Dr Wittenſtein m re re aufden Weg gemacht hätten Von Jahnow traf bald die Nachrichtein daß er bei Auba gelandet war wobei eine Kufe ge
brochen war Auch Schmidt mußte eine Zwiſchenlandung bei
Niederwieſa vornehmen wobei ein Flügel Be igun en er
litt Nur Wittenſtein traf nach 1 Stunde 6 Min in Dresden
ein gerade als der Wind am ſtärkſten wehte Der n
ſchwankte beängſtigend bei der Landung die ſchließlich glücklich
vor ſich ging Dr Wittenſtein und ſein Begleiter Adelt hatteneine ſtutmiſche Fahrt gemacht und waren herzlich froh wieder

feſten Boden unter den Füßen zu haben
Nunmehr ſind folgende Flieger in Dresden zum Start

zur zweiten Etappe der morgen vor ſich gehen ſoll bereit
1 gelig Laitſch LuftverkehrAlbatros
2 O E Lindpaintner H Farman
3 Bruno Büchner Aviatik
4 Hans Grade Grade
5 H Schauenburg Wright
6 Oswald Kahnt Grade
7 S Hoffmann Harlan
8 Dr Wittenſtein M Farman

Schauenburg hat für von Moßner die Steuerung der
Wrightmaſchine übernommen doch iſt es fraglich ob er zu allen

e rrenzon zugelaſſen und für den Rundflug gewertet
wird

Die heutigen Veranſtaltungen in Dresden brachten nur
drei Wettbewerbe Jm Preis für den kürzeſten Anlauf ſiegte
Laitſch mit 34 Meter vor Lindpaintner mit 41 Meter Den
Ueberlandflug um den Königſtein holte ſich der Harlanpilot
Hoffmann vor Lindpaintner Schauenburg und Laitſch und
den e ehe holte ſich Büchner vor D Wittenſtein
Am ſpäten Abend um 7 Uhr 44 Min, traf unerwartet Jah
now v HarlanEindecker ein aber bei der Landung zerbrach
er die Kufen und den linken Flügel o daß er morgen nicht
zur zweiten Etappe ſtarten kann Somit fehlen von dem
Dutzend Fliegern nur drei Wincziers Oelerich und Schmidt
die nunmehr aus der Konkurrenz ausgeſchieden ſind

Die letzte Etappe des Fluges Paris Madrid
Paris 26 Mai Der Wettflug Paris Madrid trat mit

der Etappe San Sebaſtian Madrid in ſein intereſſanteſtes
Stadium Hatten die Konkurrenten bisher ihnen bekannte
Gegenden ohne große natürliche Hinderniſſe überflogen ſo ſollten
ſie nun 435 Kilometer über fremdem bergigem Gelände durch
meſſen um das Ziel zu erreichen Dichte Menſchenmaſſen ſam
melten ſich geſtern in den erſten Morgenſtunden im Aerodrom
von San Sebaſtian an um dem Sart der drei Flieger beizu
wohnen Das Wetter ſchien herrlich werden zu wollen doch
ſetzte gegen 4 Uhr Nebel ein der die umliegenden Höhen ver
hüllte Den auf 5 Uhr angeſetzten Abflug verhinderte nach
6 Uhr wieder ein Dunſtſchleier doch allmählich drangen dieStrahlen der Sonne durch Unter dem Veifalloſtuem der
Menge ſtieg der Blöriotpilot Gibert als Erſter auf und ent
eilte nach einem Rundflug über dem Königsſchloß Miramarum 6 Uhr 28 Min auf ſeinem Eindecker gegen Madrid 7 Uhr

12 Minuten erhob ſich Garros Blériot Eindecker in die Luft
und ſchlug die gleiche Richtung ein Auch Vedrines zögertenicht länger und um 7 Uhr 17 Minuten zog er auf e nem
Morane Eindecker von dannen Der Eindecker Giberts war
inzwiſchen in Toloſa Art worden Garros ſollte nicht weit
kommen Nach 15 Kilometer mußte er wegen Motordefektes
niedergehen Man ſchaffte aus San Sebaſtian einen neuen
Motor herbei nach zwei Stunden ſetzte Garros die Reiſe fort
war aber alsbald zu einer neuen Landung gezwungen und
blieb bei der Ortſchaft Andogin 20 Kilometer von San
Sebaſtian hoffnungslos liegen Gibert erreichte Vittoria
94 Kilometer von San Sebaſtian und landete bei dieſer Stadt
angeblich weil er von einem Adler angegriffen worden ſei
deſſen er ſich mit Revolverſchüſſen erwehren mußte enfalls
ertrümmerte er ſeinen Apparat der ſich auf dem Boden überhlug Gibert ſelbſt blieb unverſehrt und fuhr im Automobil



n

ittoria um hier einen neuen Eindecker zu erwartenu er den Flug Pehehen wollte Die Reiſe Vedrines voll
zog ſich glatt bis Burgos 194 Kilometer wo er um 9 Uhri wurde Bei der Ortſchaft Guintanapoala zwang ihn
ein Defekt der Magnetzündung zur Landung Nach der Re
paratur nahm er mittags den Flug wieder auf um ihn eines
Motordefekts halber alsbald neuerlich zu unterbrechen Jn
Madrid harrte inzwiſchen im Aerodrom von Cetafe eine W
Menſchenmenge der Ankunft der Flieger entgegen Um 10 Uhr
erſchienen der König die Königin die Jnfantin Luiſe und
der Kriegsminiſter Das Königspaar nahm im Aerodrom
das Frühſtück ein und zog ſich um 2 Uhr zurück als es erfuhr
daß rines keinesfalls vor heute zu erwarten ſei

Abſturz einer Fliegerin in Frankreich
Auf dem Flugmeeting von Gaillac ſur Tarn ſtürzte

Donnerstag einem Telegramm aus Paris zufolge die Avia
tikerin Madame Niel nach einem wohlgelungenen Fluge
über die Bahn Der Apparat kippte beim Landen über und
zerbach wobei die Fliegerin etwa acht Meter weit fortgeſchleu
dert wurde Sie erlitt erhebliche Verletzungen beſonders an
der Stirn und mußte nach dem Spital transportiert werden

x

Sport Dachrichien

Der Schluß der deutſchöſterreichiſchen
Elbefahrt

Die Teilnehmer an der Motorbootfahrt Leitmeritz Wann
ſee langten Donnerstag 328 Uhr nachm am Ziel an von den
dreißig Booten die geſtartet waren waren nur zwei nicht
über die ganze Strecke gekommen Bereits um 214 Uhr traf
die Lens des Herrn Dr Tepelmann Braunſchweig auf der
ſich während der ganzen Fahrt auch der Präſident des Motor
Jacht Klubs von Deutſchland Vizeadmiral z D Aſchen
born befunden hatte vor der Matroſenſtation am Jungfern
ſee bei Potsdam ein Die Jacht die wegen ihres hohen Auf
baues nicht die Brücke der gewählten Strecke paſſieren konnte
hatte den Kurs über den Sacrow Paretzer Kanal genommen
Alsbald begab ſich der zum Dienſt beim Kronprinzen kom
mandierte Generaladjutant des Kaiſers Generalleutnant von
Schenck an Bord um im Auftrage des Kron
prinzen des Mitprotektors der Veranſtaltung die Boote
zu rn und die Parade über ſie abzunehmen Nach etwa
zwanzig Minuten kam die ſchmucke Flottille in Kiellinie in
Sicht Herr Joachim vom Motor Jacht Klub von Deutſchland
der mit ſeinem flinken Jmchen den Booten entgegengefahren
war brachte ihnen das erſte Hipp Hipp Hurra und ſigna
lifierte dann ihr Nahen an der Matroſenſtation Jn präch
tigem Zuge erfolgte nun die Vorbeifahrt an der Lens

Die Boote waren teilweiſe recht maleriſch geſchmückt und
das Zeichen der Befriedigung über die gelungene Fahrt prägte
ſich auf den Geſichtern aus Die öſterreichiſchen Offiziere
ſchienen ſich mit ihren deutſchen Waffenbrüdern an Bord be
reits recht befreundet zu haben Am Wannſee hatte das Haus
boot des Motor Jacht Klubs von Deutſchland mit einem
Transparent Willkommen und einer Kapelle an Bord Auf
ſtellung genommen Unter den Klängen der öſterreichiſchen
Nationalhymne und des Radetzky Marſches erfolgte die Ein
fahrt der Flottille in den Wannſee Die Boote warfen im
Kleinen Wannſee Anker und ihre Jnſaſſen ſuchten alsbald
ihre Berliner Quartiere auf

An den Kaiſer wurde ein Begrüßungstele
gramm und an die Protektoren der Fahrt den Kron
prinzen den Prinzen Johann Georg von Sachſen und den Erz
herzog Karl Franz Joſef von Oeſterreich wurden Danktele
gramme für die Uebernahme der Protektorate geſandt Für
die Leitung der Fahrt gebührt dem Direktor des Motor Jacht
Klubs von Deutſchland Kapitänleutnant a D Schröter volle
Anerkennung

Vermischkfes

Maßſenunglück bei einem Radrennen
Ein ſchweres Unglück ereignete ſich Donnerstag am Ziel der

ſechſten Etappe der Radrundfahrt um Jtalien Die
Etappe reichte von Turin nach Mailand und war 250 Kilo
meter lang Das Wetter war außerordentlich günſtig und die
Bevölkerung nahm mit Begeiſterung an dem Rennen Anteil Bei
der Ankunft der Fahrer in Mailand hatten ſich etwa zehntauſend
Perſonen auf dem Ankunftsplatze eingefunden Eine Anzahl zu
meiſt junger Leute war um beſſer ſehen zu können auf
eine Mauer geklettert die im Bau begriffen war Unter
dem Gewicht der Perſonen ſtürzte die Mauer ein und
begrub zahlreiche Perſonen unter ſich Aus den
Trümmern zog man einen fünfzehnjährigen Knaben tot hervor
zwei andere liegen im Sterben Etwa 20 Perſonen ſind
e verletzt 50 andere haben leichtere Verletzungen er
itten

Rieſenbrand in Japan
Wie aus Petersburg berichtet wird iſt auf der japa

niſchen Jnſel Jeddo ein Rieſenbrand ausgebrochen der
Hunderte von Quadratkilometern umfaßt Es brennen die
Städte Otorn Sacharo und die umliegendenWälder die die Stadt Sakodatai bedrohen Jn der Pro
rinz Kumamoto iſt ein vulkaniſcher Erdriß entſtanden
der hundert Häuſer mit ihren Bewohnern ver
ſch lungen hat

Selbſtmord einer Landgerichtsrätin Aus Berlin
wird uns berichtet Die verwitwete Landgerichtsrätin H
aus der Brandenburgiſchen Straße zu Wilmersdorf wurde
auf dem Bahnhofe Charlottenburg neben den Gleiſen
ſchwer verletzt auf gefunden Die 70 Jahre alte
Dame hatte vor einiger Zeit wegen einer Gemütsdepreſſion
ein Sanatorium in Schlachtenſee aufgeſucht und war von
dort in einem unbewachten Augenblick entwichen und nach
Charlottenburg gefahren Dort hatte ſie ſich am Gleis IV
auf dem Bahnhof Charlottenburg vor die Lokomotive eines
Zuges geworfen war jedoch zur Seite geſtoßen worden Der
alten Dame wurde die linke Hand zerquetſcht und ihr Kopf
wies mehrere Wunden auf Jhr Zuſtand iſt ſehr ernſt

Eine aufgeflogene Verlobung Die Verlobung des be
kannten engliſchen Fliegers Graham White mit der Dollar

Pauline Chaſe iſt wieder zurückgegangen
Fräulein Chaſe erklärt daß ihre Trennung nichts mit den Flug
plänen Whites zu tun habe Wir fanden daß wir nicht zuein
ander paßten und zogen daraus die notwendige Folgerung Jch
habe niemals von meinem Bräutigam verlangt daß er dem
Flugſport entſagen müſſe wenn er mich heiraten wolle

LCLeizie Xackrichten
Austritt ans der Centrumspartei

Metz 26 Mai Jm Temps erklären Abg Delhor
Wetterls und Ha uß ihren Austritt aus der Zen
trumspartei an

Der neue Kriegsminiſter
Paris 26 Mai Man erwartet für morgen ein Dekret

durch welches Goiron zum Nachfolger des Kriegs
miniſters Berteaux ernannt wird Heute abend
findet eine Beſprechung mit dem Nachfolger des Kriegs
miniſters ſtatt

Monis kann ſich wieder vollkommen den Geſchäften
widmen Sein Zuſtand läßt nichts zu wünſchen übrig Mor
gen früh findet ein Kabinettsrat ſtatt

Friede in Mexiko Diaz reiſt nach
Frankreich

Newyork 26 Mai Nachrichten aus Mexiko zufolge iſt
in der Stimmung der Bevölkerung der Stadt Mexiko ein
frappanter Umſchwung zu konſtatieren Während vor Diaz
Rücktritt noch alles auf Kampf und Blutvergießen ſtand iſt
jetzt eitel Freude Man veranſtaltet Umzüge unter Glocken
gelänt und Kanonendonner Kein Mißton ſtört den Jubel
Die Requirierung von Jnſurgentenabteilungen zur Aufrecht
erhaltung der Ordnung war eine überflüſſige Vorſicht Dieſe
Vorgänge ſind typiſch für die Volksſtimmung im ganzen
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17 Ziehung 5 Klasse 224 Kgl Preuss Lotterie

Ziehung vom 26 Mai 1911 vormittags
Kur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
Die Gewinne fallen auf äle bezeichneten Lose beider Abtellungen

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
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716 53 914 62 800 85 26129 346 538 709 862 917 27540 72 as 28324
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546 655 98 730 867 958 79 32001 44 509 130 72 889 3000 41 465 666
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968 3 5026 49 62 490 538 69 895 99 36094 891 521 1000 619 75 810 8500
37o11 32 162 8000 329 49 500 99 413 25 58 899 38383 525 27 800 921
73 39101 328 58 70 630 726 90 851 963 78

40012 28 362 407 672 773 918 4 1086 208 21 85 3000 65 301 7 10
61 88 92 400 29 61 556 602 42221 46 65 3805 512 668 838 935 43102 447
90 540 617 846 931 35 59 86 44222 44 875 422 57 549 710 886 924 45153
61 489 659 727 46133 500 483 617 21 82 78 802 79 917 47244 654
703 500 48010 74 85 88 500 95 97 130 66 532 84 657 965 49166 80 566
650 70 76 734 51 77 898

50088 130 82 79 255 821 568 76 658 715 92 303 51019 24 300 491
3000 626 56 723 992 52010 92 102 1000 13 53047 136 228 341 438 48
1000 781 54004 500 59 3000 208 88 300 3000 567 70 73 600 10 500

63 82 965 55179 551 631 500 739 41 84 862 56139 83 297 509 26 908
34 71 78 1000 57360 534 627 58274 447 64 95 585 798 908 500 45
59043 235 565 79 489 98 97 579 97 689 736 84 912 6960033 249 58 69 824 451 75 87 88 566 500 82 716 o88 61067 187
274 394 438 3000 506 85 88 609 65 828 58 962 62125 319 444 551 8097
3000 919 60 63034 175 208 805 86 581 658 64366 404 22 509 621 812 4783 77 500 65142 500 61 208 12 98 879 422 1020 69 509 1000 28

750 95 915 G6016 500 151 210 57 837 3000 786 866 938 67032 177 86
634 730 821 51 68003 27 121 256 476 96 69047 53 188 272 469 557 736 95

935V 70O201 67 89 302 72 859 995 71002 3000 6 124 87 250 60 301 98
456 544 621 68 779 1000 814 72264 65 338 41 61 528 82 894 73106 250
347 592 767 835 74051 348 473 567 840 928 48 75283 471 3000 611 69
620 3500 700 42 83 916 76026 177 3000 258 867 426 556 3000 617
500 709 28 53 83 8832 77027 172 234 441 98 99 687 987 78146 329 68
580 1000 617 79043 107 43 81 213 349 597 500 787

800832 238 324 598 656 830 996 81083 134 276 427 91 942 82261 500
1000 s98 83157 208 516 32 85 637 835 47 92 95 84963 469 543 854 965
85030 107 339 421 628 83 713 54 916 86089 124 201 390 500 493 5837 44
723 24 66 1000 817 87057 173 405 16 612 712 25 913 21 88033 225
f3000 99 356 403 27 526 28 800 610 709 90 852 94 907 89653 98 702 833

92sr e 9SOo13 25 208 306 555 500 823 97 947 91014 100 22 237 71 321 50
595 655 784 92182 559 610 39 93037 163 208 84 402 540 55 922 24 94177
299 320 26 480 613 60 994 950924 238 72 391 451 533 59 681 85 801 47
96013 35 82 139 56 67 74 500 242 59 374 606 97069 98 200 99 3000

17 Ziehung 5 Klasse 224 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 26 Mai 1911 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
192 250 317 73 85 524 731 83 814 56 3000 993 500 1061 142 502

22 630 757 500 94 820 73 935 2030 111 221 441 787 905 17 75 3101
500 293 73 3600 309 577 612 718 29 93 4075 77 192 311 13 457 81 509

30 87 776 800 953 5047 194 213 500 4e7 590 829 38 936 6112 258 500
306 41 406 710 891 7172 94 305 3000 460 1000 504 1000 67 692 787
313 53 934 8088 134 371 425 62 93 678 3000 726 52 60 76 967 9050
500 81 107 300 321 58 92 443 58 60 88 558 743

10120 72 208 11058 253 444 98 504 500 874 12057 90 101 403
97 3000 517 641 13056 214 331 604 64 723 8383 921 500 14227 44
1000 61 355 500 57 500 407 650 757 76 15295 474 714 62 866

943 71 16052 118 24 298 432 621 68 87 340 949 17025 31 85 140 60
277 857 18001 254 305 500 459 83 932 49 1000 83 19108 202 51 574
3000 612 43 78 710 38

20029 67 102 59 214 367 420 86 500 610 95 751 21103 217 381 599
667 76 963 22121 1000 270 622 81 861 23178 208 20 85 481 595 636
704 500 42 24045 201 9 315 75 421 55 502 13 32 631 984 255908 132
295 486 802 978 26249 635 756 27026 107 257 590 738 28128 55 78
38 442 50 749 890 999 29126 94 357 475 533 686 740 826 67 905

30016 165 308 410 702 12 52 81 89 811 900 5 27 57 93 31115 3000
217 322 410 40 48 536 738 41 46 882 500 902 32234 457 510 64 766
91 848 3000 50 83 33057 70 74 125 64 312 52 422 533 610 731 33 34
913 39 34120 31 236 675 747 841 913 26 35059 3000 292 405 65 513
56 615 703 44 854 72 92 361841 97 380 674 868 37040 109 41 72 I1000
38 339 545 614 47 737 53 69 342 49 970 500 38032 73 500 85 171 208
500 71 515 662 76 859 76 39049 95 299 313 416 60 61 703 47 64 70

324 27 32 904 1000
40190 94 500 268 74 395 441 520 772 41145 283 486 574 860

42533 500 624 1000 43 861 904 43231 331 61 585 681 771 44274 500
555 661 717 24 500 76 849 500 999 45438 45 670 757 805 46256 97
365 554 734 844 973 47146 217 69 341 416 65 723 48055 108 338 505
500 69 747 833 47 49 49000 72 102 210 32 326 82 300 524 69 712 834
12 20 38

50049 535 67 611 757 63 876 93 51060 122 33 205 29 380 84 680
777 82 878 52028 115 209 75 401 88 575 747 809 927 53058 67 90 3000
428 29 522 663 707 64 804 972 3000 81 54064 500 317 67 542 699
500 712 59 347 88 55243 394 497 522 78 89 856 500 56049 363 93

121 97 508 780 926 60 57076 81 3000 83 159 62 258 595 647 739 49 823
38 992 44 85 58256 32 209 1000 306 500 568 733 835 59050 147 465
1000 725 88 963 3000

60012 41 55 93 163 303 54 572 84 672 79 710 46 74 61060 114 97
46 52 69 73 1000 332 708 99 877 936 62059 326 3000 447 72 703 345
397 63156 94 205 372 503 602 742 59 822 87 918 65 64104 24 343
427 40 500 500 48 631 44 85 887 970 834 65277 331 39 486 614 823
66242 329 3000 777 861 95 905 9 67407 21 594 929 34 68298 4092 682
721 835 985 69143 71 281 56600 779 917 45 91 1000

70069 191 258 82 319 47 59 92 463 621 75 95 903 34 71049 83 79
165 359 565 604 99 500 72086 103 468 875 913 73205 26 469 99 670
3000 717 74044 94 280 433 74 607 755 500 877 80 90 925 87 93
5217 446 539 611 02 747 63 97 981 76064 500 254 90 500 313 470

98 3500 e646 95 738 95 377 921 66 77002 24 703 48 63 309 803 911
z7 7 228 345 414 570 682 870 96 500 0900 79025 299 500 334
30

80126 308 424 50 500 52 834 85 81182 s0 8000 208 390 485
645 991 82164 1000 95 211 862 441 5682 84 675 500 80 84 766 826 951
83014 16 190 227 348 70 710 855 84107 386 460 532 89 823 40 66 924
300 56 79 851092 98 252 303 490 532 661 960 86172 485 3000 508 47

607 78 827 88 917 387042 77 99 166 455 35 547 500
88268 345 81 497 556 651 77 786 88 89116 252 302 406 Ib 000 58 80
7600 72 826 600 28

601 768 808 968

Lande Man iſt eben allgemein der Kriegswirren müd
daß der Friede geſichert erſcheint Maderos Vertreter d
minguez iſt jetzt Chef des Militärs in Mexiko e

Diaz Rücktritt iſt vom Parlament mit 167 gegen er
Stimme genehmigt worden Diaz reiſt nach Frankreich Re

Madero wird 2000 Mann Truppen nach Niederkalifo
nien entſenden wo Sozialiſten eine Art Privatrebellion ver

anſtalten 4Ausſtände in Spanien
Madrid 26 Mai Der Ausſtand der Arbeiter des Bau

gewerbes dauert unverändert fort Jn Santander Sevilla
Malaga und Jerez iſt die Ausſtandsbewegung beendet Da
gegen dauert der Ausſtand in Bilbao unverändert fort

7

Bäder und Rurorte
Die Marienbader Kurliſte weiſt am 23 Mai 3388 Gäſte auf

Vad Elſter hat nach dem am 21 Mai ausgegebenen Kurliſte
2309 Beſucher zu verzeichnen Bad Kudowa zählt nach ſeiner
amtlichen Fremdenliſte vom 21 Mai 1092 Kurgäſte Die Zahl
der Erholungsgäſte und Durchreiſenden beträgt 196

Vad Kiſſingen Die Zahl der Kurfremden ohne Paſſanten
beträgt am 25 Mai 5851 Perſonen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geor g
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
otnſchließlich Unterhaltungsblatt

CCCCCCCCCOOO DOO 5SäSS

437 544 817 975 98008 95 141 311 67 525 44 51 624 45 700 62 68 69
915 99028 600 36 85 284 570 628 3000 87 702 917 35 41 1009

100168 345 512 49 621 882 500 989 500 10 1019 64 482
67 8000 642 718 34 928 37 102017 34 156 98 251 79 723 976 103035
80 167 216 90 342 78 97 724 85 89 955 1040837 52 240 75 476 95 568 803
53 105086 268 443 537 652 753 93 975 106008 131 59 67 231 348 455
794 880 96 98 107081 182 4566 8238 48 108088 61 63 176 240
471 518 711 869 109050 500 105 210 30 60 78 1000 428 48 75 660 799
822 961 66

95 600 s19 49 111401110028 79 810 21 577 500 99 699 718 71
66 773 98 112215 30 827 47 66 575 500 6038 91 710 113007 212 382
735 927 28 114068 222 682 67 772 882 78 81 960 115016 274 459 512
715 53 901 116016 34 228 348 40
429 545 606 80 72 800 11
61 632 847 918 1000 41 69 119080

120025 80 98 181 488 518 686 97 925
545 47 93 622 841 70 122004 105 37 222 820
67 123005 45 153 240 1000 882 485 124878 600
1600 911 62 125080 180 206 444 538 600 88 500 688 725 900 126160
75 241 588 46 50 642 825 70 127014 50 870 442 849 500 95
951 85 87 128012 500 78 87 229 87 500 874 425 388 529 1000 896
129170 574 770 83 870 917 3000 62

130126 224 78 412 802 28 131078 97 168 78 228 387 B500 a

65 849 132245 441 91 769 977 133106 8000 17 24 288 830 474 529 780
134296 534 8838 500 135172 240 342 411 66 574 136108 35 268 82
313 454 546 738 90 668 751 8000 870 84 86 500 940 137042 185 320
1000 28 47 828 87 52 138248 1000 823 428 545 617 839 1 a

110 29 293 310 495 797 881140039 217 368 402 81 568 609 7831 Iö00 854 14 1206 808 412
ſ8000 57 512 738 948 142164 98 271 899 1000 054 601 26 800 600
949 143150 66 79 830 1000 54 98 500 744 807 909 42 76 144035
500 214 312 86 409 581 673 753 896 145075 238 824 91 416 48 606 861

921 146050 109 24 866 513 80 94 740 867 147165 435 509 766 80 860
I e 433 500 518 78 698 826 908 57 149039 47 206 20

730 44 937
1501656 1000 98 ö00 396 502 779 914 67 76 151 118 v000

94 348 89 558 79 99 604 8 90 764 1000 963 86 152015 35 50
206 25 305 1000 78 411 518 506 712 56 894 98 921 1530983 584 701
822 42 95 952 154023 244 488 607 60 83 775 82 820 58 70 906 155011
898 808 917 85 59 156412 60 597 683 774 812 29 61 81 157070 540 625
818 31 158072 189 277 496 501 689 735 88 500 858 159236 311 48 467
624 73 922 44

160166 259 89 878 94 440 74 606 77 720 161020 34 170 28t 67
86 325 400 84 89 76 512 839 62 162167 86 440 710 949 54 84 163162
823 488 516 22 668 776 819 164082 824 417 80 580 8000 652 3000
790 8183 72 165044 100 86 323 88 433 72 614 76 500 770 166095 7
119 249 62 486 577 706 500 821 22 37 1000 58 167056 134 283 500
42 310 581 1000 85 685 751 500 842 929 168188 253 480 511 600
169284 321 410 45 588 626 753 881 88 92 949

1760653 66 192 800 383 428 66 82 607 966 171148 208 500 557
72 94 646 737 172136 93 316 478 500 602 719 87 79 96 938 78 173037
84 175 202 568 2000 74 91 669 746 807 58 174106 248 76 576 781 175020
frooo 280 74 443 672 861 948 71 80 176107 16 223 32 74 895 697 885
955 72 177145 458 693 707 27 994 178090 304 474 641
87 179027 116 92 222 26 50 383 432 571 626 51 52 65180051 87 500 99 155 222 853 581 646 500 81 816 63 975
181016 56 79 851 6566 602 65 500 85 877 182040 102 35 6 1
474 577 602 be 7 77 823 76 183179 264 827 72 477 678 760 826 30 184021
167 353 605 66 793 858 927 90 185166 208 3000 354 405 9 563 855 70
186120 44 217 96 838 48 484 507 684 875 1000 910 187306 25 8000
637 65 969 188020 68 1000 97 127 217 49 3000 659 385 524 779 B00
968 189065 1000 208 476 549 73 5600 79 709 25 29 834

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300 000 M 2 Gewinne
zu 50000 4 zu 30000 10 zu 15000 12 zu 10000 58 zu 6000 574 zu 3000
842 zu 1000 1494 zu 500

90029 224 481 505 40 93 835 92 976 91017 161 222 61 550 647 85
954 92111 27 79 337 78 498 623 1000 896 93169 94 260 65 550 52 804
902 500 70 94142 459 557 603 81 811 924 89 95056 202 337 414 300
99 759 963 96116 277 629 47 992 500 97006 26 447 540 92 719 98164
500 95 209 28 69 329 48 58 413 58 508 691 15 000 944 99129 94 244

542 94 713 84 811 85
100086 204 35 320 303 704 50 101096 226 360 517 655 714 838

90 996 102022 81 103 81 90 204 556 103016 43 211 19 360 444 748 88
1000 104004 45 253 314 19 51 656 77 716 61 824 36 95 901 17 43 92
105081 339 1000 519 757 64 804 106025 76 161 204 404 16 670 715
48 107435 548 606 725 61 822 108043 279 366 82 464 70 836 83 93 988
109226 308 21 36 97 723 958 97

110002 50 000 305 680 780 94 111409 668 754 827 901 16
112131 421 634 77 749 65 861 982 113036 160 81 255 353 500 92 533
740 114015 45 334 44 1000 85 685 737 828 115163 93 99 205 85 363
405 547 985 116172 247 395 546 73 86 702 1000 24 38 878 940 83
117133 40 365 66 01 582 651 54 74 1000 787 118114 25 76 222
1000 327 59 84 508 645 712 78 844 92 929 47 65 1000 119124 270 81

325 1000 84 403 53
120052 79 121 64 68 3000 74 316 98 450 56 515 678 709 64 860

921 46 95 1000 121275 368 771 830 76 122017 55 138 256 329
861 63 636 775 899 500 960 92 123019 245 456 624 37 719 124125
355 442 43 512 125075 182 500 448 1000 510 1000 79 606 736 817
99 930 33 126085 148 500 90 219 398 418 71 605 905 127025 36 230
352 454 62 670 992 128042 148 500 599 809 27 56 988 500 129129
274 311 423 45 798

130096 128 45 500 285 3000 s18 612 900 131012 28 80 261
1000 67 359 70 459 96 531 789 500 132121 364 72 421 632 775 84

959 84 133082 114 42 84 21v 55 454 526 67 624 60 702 834 993 134190
234 324 500 434 68 500 71 512 728 135064 103 275 354 93 1000 471
591 500 648 136106 34 207 500 18 85 815 472 78 98 95 6566 633 67
779 826 137188 804 613 138107 23 270 460 71 664 86 848 139015 104
18 258 89 345 85 92 502 77 93 611 38 785 942 J

140023 59 225 319 85 90 99 483 564 610 48 86 98 973 800 75
141040 101 31 285 435 614 748 998 142126 94 607 77 500 86 704 858
143226 51 436 64 3000 548 50 696 814 938 43 71 144046 871 780
841 47 902 55 145077 197 312 59 465 500 772 871 909 62 86 146059 106
81 422 987 147025 470 500 641 742 77 894 912 148317 62 416 91
1000 588 640 732 901 149028 54 65 254 311 43 525 64 729 53 839 69 71

150032 58 1000 195 571 83 604 713 66 887 99 1000 9o6 151056
84 175 415 69 666 99 902 81 152223 29 352 438 67 598 869 153416
3000 86 766 819 956 66 89 154003 100 17 500 307 494 667 718 57 936
155088 218 380 493 563 47 65 682 731 49 823 500 69 156006 113 800
22 40 99 275 388 609 11 17 868 974 157028 44 106 210 324 559 671
875 913 49 158264 351 93 442 734 869 159094 113 33 o5 202 800 364
471 558 3500 619 64 743 814 40 995

160022 98 208 41 345 409 60 70 79 590 500 709 1000 77 834
oss 93 161038 200 4 36 61 98 460 776 815 162073 148 256 59 500
367 74 426 55 163310 58 495 528 57 744 866 164010 18 53 226 76 675
767 964 165045 94 429 500 82 694 751 972 166007 270 fs00 613 39
73 728 37 167074 79 217 378 715 41 916 99 1000 168035 164 394 415
21 615 865 72 169208 68 520 48 646

170126 48 500 359 407 63 748 870 1000 980 17 1030 128 225
3000 o2 391 625 30 66 92 770 3000 811 172188 211 84 325 434 97

748 834 918 60 173123 3000 37 5909 754 174205 65 8109 91 4609 82 1000
512 29 62 627 33 62 809 22 175039 102 46 73 241 764 97 976 176261 945
554 500 747 77 1771687 89 225 66 928 55 446 561 76 80 671
88 900 173424 59 69 614 39 757 71 90 808 179068 97 8
70 93 300 332 573 74 605 783 812 96

180018 34 241 802 3000 455 634 45 49 8 oo0 122 237 1005 e2
317 182175 204 1000 3905 471 821 3000 26 183067 265 496 791 881
83 86 904 184177 300 89 476 947 95 185007 21 224 500 272 bo6 T
667 732 968 85 186035 134 202 52 473 882 voo o78 187827 477
562 741 800 188087 282 87 98 342 668 652 717 830 906 19 82 189068
255 61 410 800 624 68 741 70 83 3000
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Bank für Hanckel umeck Tmelensträe Darmstädter Bank Wiäliale alle a S
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater 99

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

fHandol Gewerbe u Verkoehr
Berliner Börsoe

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 200,75 Diskonto 187,75 Deutsche

tank 263,75 Berliner Handelsgesellschaft 166,87 Dresdner Bank
156,75 Russische Anleihe von 1902 92,50 Türkenlose 177,25
Iombarden 18,12 Kanada 233,37 Baltimore 105,37 Laurahütte
1 75,37 Bochumer Guss 232,50 Gelsenkirchen 202,12 Harpener
185 25 Deutsch Luxemburg 193,25 Phönix 256,62 A G 274,62
Siemens
Lloyd
221,75

Am
Kappel

98,37 Gr Berl
South Western 171

Halske 249,37 Hamburger Paketfahrt 136,12 Nordd
Strassenbahn 195,75 Warschau Wiener

Tendenz Befestigt
Kassamarkt notierten höhe r Hofmann Waggon 2
Masch 2 Linke Waggon 6 Vogtländ Masch 2 Bres

jauer Sprit 7 Ostelbische Spritwerke 2 Posener Sprit 10
flotelbetriebsGes 3,50 Köhlmann Stärke 2 Trachenberg Zucker
9,50 Ver
Lothringer
Sinner
stahl

Glanzstoff 2 Vogtländ Tüll 4,50 Thale Aktien 3
Eisenwerke 4 Wittener Stahl 7,50 niedriger

Brauerei 5 Nordpark Terrain 45 Mk Kasseler Feder
2 Frister Rossmann 2,40 Kronprinz Metall 4,50

Schwartzkopft 2 Zeitzer Masch 2 Buckau chem Fabr 2 Leo
p

Stail Noelke 4 Grube Eintracht 6

Zum KurszetstolAnleihe 0899 unk 18 101 10b G
P Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1618 101,300
burg Sondershausen 31

91,20b

Anleihe 1900 98,70b

3 o

Kamerunver Bisenbah
Oetatrikanische Scohuldversohr gar 94,100

Berlin 26 Maſ 40 Badische Staats
49 Bayrischo Staats Anl

oldshall 2 Deutsche Gasglühlicht 6 Ver Lausitzer Glas 4,25
Vogel 3 Kaliwerke Aschersleben 3 Breitenburger Zement 2

101,30b

4 Schwarz
I Württemb Staats Anleihe 81 83

Anteile 94 106G Deutsech
4 Cottbuser Stadt

49 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 100,006
Dessauer Stadt Anleihe 18906

o JonsAnleibe 1900 07 08 09 100,106
3 i o Jenaer Stadt Anl 1902
1908 unkv 1919 Fo TF
1918 uHessische Komm Obl

49 Dusseldorfer Stadt
er Stadt Anl 1900

49 Nordhüuser Stadt Anleihe
49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk

409 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910
XII 3 Oestervreichisehe 4prosz

ord
Westbahn Obligationen 1874 konv 85,90b G 4 Deutsohe Solvay
Werke 103,406

btten 422,00b G

Londoner Börse vom 26 Mai Es notierten

4i Elbertfelder Varben unk 1917 104,20b
Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,50B

Pelten
Vereingte Lausiteer Glas

Engi Konsols
31,51 Rio Tinto 68,57 Geduld 1,18 Golätields 5,20 Stwei som 79,81
Steel prets 122,60 Rand Mines 7,71 Anaoonde 8,18 Eastrand 4,65
Ohartered 1,59 Aurora West 6,59 Cinderella Cons 1,71 Johannes
burg Goldflelds 6,34, Van Ryn 4,00 Albus Generals 1,566 Rand
Collieries 0,65
1,56 A Görs Co 1,06 Moddertontain 12 12

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 26 Mai

West Rand Consols 19/5 General Mining Pin

Kaut Verk Käut VerkAdolſsglück Aktien 67,00 668,00 Johannashall 8050 6150
Alexandersball 14,800 14,400 Justus Aktien 103,50 104,50
Beienrode 7600 t Kaiseroda 12300 12450Bismarockshall Akt 146 147 Krügershall Aktien 163,00 133,00
Burbach 16,150 16 500 Ludwigshall Aktien 85 687 90
farlsfund 760251 7650 Neusolistedt 3400 3375Deutsche Kali Akt 158,00 159,00 Neustasstfurt 16200
Friedriohshall Akt 110,50 111,50 Nordhäuser Kali A 120,00 121,5
Glückauf Sondersh 21,7090 22,150 Prinz Adalbert Akt 415Grossherz v Sachsen 11250 11450 Reiehskrone Loesa 1670 1620

Günthershall 8750 5850 Richard 1375 1415Hannov Kali Aktien 87 89 Ronnenberg Aktien 126,60 12800
Hansa Silberberg 5690 5700 Rothenberg 3950 4000
Hattorf Aktien 142 00 143,00 Sachsen Weimar 8150 2250
Heiligenroda 6800 9600 Salzdetfarth Aktien 272,00 275,00
Heldburzg Aktien 87,50 80,00 Salzmünde 6725 5825
Heldrungen I 3000 3675 Siegtried I 6700 6800
reringen 73501 7450 Siegmundshall Akt 177 160Hermann II 3500 3600 Teutonia Aktien 117 118
Hohentsels 600 8300 Walbsek K900 7109Hohenzollern 7200 7300 Wilhelmshall 13,500 13 800
Hugo 10400 10500 Wintershall 21,500 22,1600Immenrode 000 6100
Tieſbau und Kälteindustrie Akt Ges vorm Gebhardt Koenig

Nordhausen
Die Gesellschaft verteilt 22 Proz Dividende
Dem Geschäftsbericht entnehmen wir in Ergänzung früherer

Mitteilungen
Der Geschäftsgang unseres Unternehmens war auch im Be

richtsſjahre recht befriedigend der vom Vorjahre übernommene
Auftragsbestand und die im abgelaufenen Geschäftsſahre neu
in Auftrag erhaltenen 9 Schächte gewährleisten eine mehr jährige
Beschäftigung Zur Ablieferung an unsere Auftraggeber ge
langten im Berichtsjahre 4 Schächte In Ausführung begriffen
sind zurzeit 15 Schächte bei denen die Arbeiten in normaler
Weise fortschreiten Unsere Tiefbohrapparate arbeiteten in
Deutschland und im Auslande die zurzeit vorliegenden Aufträge
sichern uns auch im laufenden Jahre eine ausreichende Be
schäftigung Infolge der andauernden Ausdehnung unseres
Unternehmens waren wir gezwungen behufs Erweiterung
unserer Fabrikanlagen und Beschaffung geeigneter Lagerplätze
tür unsere bedeutenden Bestände an Röhren und anderen Mate
rialien diverse Terrains in Grösse von 2 ha 69,65 a käuflich zu
erwerben Der hierfür aufgewendete Betrag von 74 284,54 Mk
ist als Zugang zu Lasten des Grundstückkontos verbucht wor
den Durch den Bau eines neuen Pferdestalles mit Kutscher
Wohnung und Wagenremise erhöhte sich der Bestand des Ge
bäudekontos um 20 823,91 Mk Die bilanzmässig ausgeviesenen
ugänge in Höhe von 6208,84 Mk auf Handwerkzeugkonto
152 672,91 Mk auf Bohrwerkzeugkonto 33 181,72 Mk auf Tages
bauten für Schachtanlagenkonto 26 799,31 Mk auf Diamanten
konto 2247,55 Mk auf Fabrikmaschinenkonto 220 139,36 Mk
auf Schachtbau Maschinenkonto 1250 Mk auf Pferde und

agenkonto 23 992,61 Mk auf Utensilienkonto 533 702,87 Mk
auf Röhrenkonto zusammen 1 000 195,17 Mk waren im Inter
esse einer glatten Durchführung der in Angriff genommenen
Schachtbauten erforderlich
g Der bilanzmässige Wert unserer in Ausführung begriffenen
Schachtarbeiten welche noch nicht zur Verrechnung gelangten
und worauf seitens unserer Auftraggeber Anzgahlungen in Höhe
Von 598 746,50 Mk bereits geleistet worden sind beziffert sich
auf 970 612,05 Mk Unsere Debitoren in Höhe von 913 017,71

ark resultieren fast ausschliesslich aus Forderungen an erst
lassige Bergwerksgesellschaften für bereits fertiggestellte

Schachtbauten und Tiefbohrungen
I Für diverse noch das abgelaufene Geschäftsjahr betreffende
Löhne und Versicherungsbeiträge usw haben wir 112 886,84 Mk
urückgestellt und auf einem neu gebildeten Rückstellungskonto
Verbucht

Unsere Reserven betragen nunmehr 1 000 000 Mk auf Ge
a Reservefondskonto 500 000 Mk auf Spezial Reservefonds
onto 150 000 Mk auf Dispositionsfondskonto ausser den ge

Samten bisherigen Abschreibungen auf Anlagenkonten in Höhe
Von 2 360 494,78 Mk
72 Den zur Verfügung stehenden Reingewinn in Höhe von
es 200,82 Mk beantragen wir wie folgt zu verteilen 1 Extra

abschreibung auf Röhrenkonto gleich 100 000 Mk 2 Bücklage
h Dispositionsfonds gleich 150 000 Mk 3 4 Proz Dividende

Sleich 120 000 Mk 4 Statuten und vertragsmässige Tantiemen
gleich 158 143 19 Mk 5 18 Proz Superdividende gleich 540 000

ark 6 Vortrag auf neue Rechnung gleich 170 057,63 M

Ausführung sämtlicher hankgeseohsftlichen Transaktionen
Zinn wieder über 200

Nachdem es der Haussegruppe die den Zinnmarkt zurzeit
kontrolliert bereits im Laute der vorigen Woche einmal ge
lungen war den Zinnpreis für ganz kurze Zeit auf 200 per
Kassa zu treiben konnte sie an der gestrigen Londoner Börse
einen neuen Erfolg erzielen der zugleich einen neuen Rekord
darstellt Zinn notierte per Kassa heute bei Beginn der Börse
206 also noch höher als bei der letzten grossen Hausse zu
Beginn des Jahres Wie gespannt und ungesund die Lage im
übrigen ist zeigt am besten der hohe Deport er beträgt da
Terminware 192 notiert volle 14

Weitere Preiserhöhung für Bleifabrikate
Die Preise für gepresste und gewalzte Bleifabrikate wurden

um 1 Mk pro Doppelzentner mit sofortiger Gültigkeit erhöht
37 388 der Grundpreis ab Köln nunmehr auf 32,80 Mk sich
stellt

Erhöhung der Baumwollgarnprelse

für Garne aus Mako Baumwolle um 8 Pfg pro Kilo
Der Verein elsässischer Baumwollspinner erhöhte die Preise

Mitteldeutsche Importgesellschaft m b H in Halle a d S
Wie verlautet haben sich mehrere bekannte deutsche Holz
inworteure zusammengeschlossen und unter dem Namen
Mitteldeutsche Importgesellschaft m b H in Halle a d S ein
Unternehmen ins Leben gerufen das den Ankauf grösserer Holz
mengen die sich in Persien in der Nähe des Kaspischen Meeres
befinden bezweckt Zunächst ist der Ankauf von etwa 50 000
Kubikmeter verschiedener Edelholzarten bewirkt worden in
dessen ist eine Erweiterung dieser Ankäufe geplant In der
Hauptsache handelt es sich um wertvolle Sorten die in der
Möbeltischlerei Verwendung finden sollen Die Leitung des
Unternehmens liegt in den Händen einer sächsischen und einer
hannoverschen Firma

Aktien Maschinentabrik Kytihäuserhütte vorm Paul Reuss
in Artern Die Verwaltung hat auf Anfrage folgende Auskunft
erteilt Bisher waren wir gut beschäftigt und haben auch
geenüber dem gleichen Zeitabschnitt des Vorjahres nennens
e Mehrumsätze namentlich in unseren Hauptartikeln er
zielt

Halberstadt Blankenburger Eisenbahn Gesellschaft Die
Generalversammlung setzte die sofort zahlbare Dividende für
1910 auf 32 Proz fest Das ausscheidende Aufsichtsratsmit
gliech Oberbürgermeister Dr Gerhardt Halberstadt wurde
wieder und Bürgermeister Zerbst Blankenburg nen in den Auf
sichtsrat gewählt

Braunkohlen Abbau Gesellschaft Friedensgrube G in
Meuselwitz Der auf den 10 Juni einzuberufenden Generalver
sammlung wird eine Dividende von wieder 40 Mk für die
kleinen und von 160 Mk für die grossen Aktien vorgeschlagen

Die Douglassche Braunkohlengrube bestehend aus der bis
auf geringe Reste abgebauten Grube Georg der vor 15 Jahren
zugekauften Märkerschen Grube Friedrich Christian bei
Aschersleben und der Grube in Königsaue ist von den Kali
werken Aschersleben angekauft und geht demnächst mit vollem
Betrieb in deren Besitz über

Düsseldorfer Allgemeine Versicherungsgesellschaft Für das
ab gelaufene Geschäftjahr gelangt wieder keine Dividende zur
Verteilung Im Vorigen Jahre wurde ein Fehlbetrag Von 10 452
Mark Vorgetragen

Die Breslauer Spritfabrik teilte einem Aktionär auf Anfrage
mit der Gesechäftsgang des UVUnternehmens Sei normal der Sprit
verbrauch grösser als im Vorjahr während die Lagerräume
weniger gut ausgenutzt seien Wenn nicht unvorhergesehene
Zwischenfälle eintreten seien für das luafende Geschäftsjahr
20 bis 21 Proz Dividende zu erwarten

Gewerkschaft Herthashall in Hannover
Gewerkschaft steht bei 501 m im Steinsalz

Gewerkschaft Korvinus in Hannover Die Bohrung der Ge
werkschaft steht bei 270 m im unteren Buntsandstein

Im Konkurs der Brauerei Mäbendort in Suhl bei Leipzig
steht eine Abschlagszahlung von 10 Proz auf rund 359 000 Mk
Forderungen bevor

Oelfabrik Gross Gerau G Der Aufsfchtsrat beschloss
eine Dividende von wieder 11 Proz Vorzuschlagen

Trachenberger Zuckersiederei Wie man hört Wird die
Dividende auf 7 Proz geschätzt gegen 10 Proz im Vorjahre
Der Rückgang dürfte darauf zurückzuführen sein dass aus den
Betriebsergebnissen Kosten für grössere Neuanlagen entnommen
wurden

Teltower Boden Akt Ges in Berlin Die Generalversamm
lung verlief gänzlich debattelos Die Gesellschaft ist bekannt
lich im vergangenen Geschäftsjahre durch Herabsetzung des
Aktienkapitals von 3 Milt Mk auf 1 500 000 Mk und Schaffung
von Vorzugsaktien organisiert worden Wie uns von der Ver
waltung mitgeteilt wurde sind die Geschäftsaussichten im laufen
den Jahre etwas erfreulicher als im vergangenen zurzeit steht
die Gesellschaft wegen Verkaufs von ca 458 Morgen grossen
Terrains in Unterhandlung Die Verwaltung hofft dass die
Nachfrage nach ihren Grundstücken steigen wird da für die
nächste Zeit die Anlegung von weiteren Fabriken am Teltow
kanal zu erwarten steht

Waren munel Produkte
Getreide

Berliner Produktenbösrs e 26 Mai Am Frühmarki
notierten Weinen inländ 204,00 205,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen nländ 166,09 167,00 ab Behn und trei Mäühle Hafer

mecklenburgiseher pomm preonsesisah posenseher und
gohlesischer fein 187 1493 mittel 182 186 gering 177 181 ruastseh
und Donau mitdel 170 179 gering 166 160 ab Bahn und frei Wagen
Mais amexikan mined alter 152 155 neuer abfall 1239 144 runder
150,00 156,00 wwei Wagen Gerste idländische Futtergerste mittel
und gering 156,00 166,00 gute 167 184 russische und Donau leichte
140 00 146,00 schwere 147 156 ab Bahn und frei agen Erbsed
iniändische und auslündſsehe Fatterware mittel 157 465 Tauben
erbsen 166 182 ab Bahn und frei Wagen Welszoenmehl 00 25,25
bis 27,50 Roggenmehl 0 und 1 22,00 24,00 Weizenkleis
10 00 11 00 Roggen kleie 10,60 11,60

Hamburg 26 Mai Getreidemarkt Weizen rubig Ostholst
Meohklbg 200 202 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 170 173
Gerste ruhig sOdruss 114 115 Hafer ruhig Holsteiner,
Meoklenbugger neuer Holsteiner und Mecklenburger 189
bis 185 Mais ruhbig La Plata 126 127 mixed 112 114

Antwerpen 26 Mai Deutscher La Plategug Kontrakt per
Mai Juli 5,90 Sept 5,80 Novbr 5,721 Januar 6,62 FrUmaatae 750,000 kg Behpt

IAverpool 26 Mai Roter Winter weizen per Juli 6,11 per
Okt 6,9 Vest Mais amer Juli 9, La Plata OKt 10, Fest

Pest 26 Mai Weisen per April O per Mai12,30 12,31 B per Okt 11,20 11,30 B Roggen per Mai
per OKt 36 G 9,37 B Hafer per Oktbr 7,75 7,76 B

Zucker

Die Bohrung der

Hamburg 26 Mai Räbenronzueker 1 Vrodukt Basis 889
Rendement neue Usanoe trei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Mai e 1 10,45 10,37 10,35 NJuni 1947 10,37 10,37n 1060 10,42 10August 10,55 10 50 10,50Okt Des 9,57 9,55 95Januar März 9,70 0,67 9,67ruhig ruhig ruhig

Kaliee
Hambaurg 26 Mat Good average Sanotos

vorm nahm abendspor Mai 57 57 57 GHeptember 55 95 55Desember 54 564 0 54März 54 G 54 54 0etetig behauptet behauptet
Havre 20 Mali Kaffee good average Santoe

per Sept 67, per Dosa 67 per Murz 662, Bengt
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeburg 20 Mai Prima Kartotftelstäarro und Meohl für
100 kg 20 75 21 25 Ruhig

Beriin 26 Mai Kartoftelmehl o Stärke 21 ,25 21 75 Feuchtea
Kartoffelmehl

per Mai 67

Spiritus
Nordhangsen 26 Mal Pranntweitn 40 Vol Proz r 100 xg

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 100 107
M per loko und Mal September 1611 ohne Fass a

rennerei
Fett waren und Oele

Hamburg 20 Mai Stadtschmalz 50,90 amerik Steam 41,50
Chamberlain 43 50

Rabsöl lIoko 64,50 per Mai 63,00Koöln 26 Mai
Chemische Produkte

Hawmbarg 26 Mai Chilta alpeter por ſoko 9,55
9,60 frei Fahrreug Hamburg Fest

Wolle
Bremen 26 Mai Baumwolle ruhig Upl loko miödt 79,25 Pfg
Liverpool 26 Mai Baumwolle VUmastz 5 000 Ballen Import

3,000 Ballen davon Amerikaner 1,000 Ballen
Liverpool 26 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 10,27
Alexandria 26 Mai Aegyptische Baumwollo per Juli 20,0l

Nov 19,12 Jan 109,11

Febr Marn

Metalle
London 20 Mai Onhſli Kupfer matt 56 9 Mon 55

Zinn Straits flau 200 3 Mon 199 Blei span ruhig 13
engl 13 Zink gewöhnliche Marke fest 241, spez Macke 25 i

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdon

New Vork, 26 5 25 5 Ohfeonago 26 8 25 S
Weisen p Mai 96 96 Weizen p Mai 9 SS8Jali 96 94 Juli 89 i 89Mais p Mai 62 S Mais p Mai s S99 Juli Se 61 Juli 54 53en Bpring oleers 4,05 4,08 Hafer Mai s
Kaſtee Fair RioNr 11 117 Jaoli a 3655v p Mai 10,70 10,70 Roggen loko 97 98
Le d 87 Sohmaels p rn 22edroleum in Cases D S6Pb 32do in New Vork 7,265 7,26 7 e
do in Philadelphia 7,25 7,26

Tendenz Weizen fest Mais fest
Sechiffsnaehriehten

Hamburg Amerika Linie
Buteau in Halle Georg Schultze Bernburgersft 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdamptfern

finden statt Nach New Vork 25 Mai Amerika 1 Juni Cin
cinnati 4 Juni President Lincoln 8 Juni Kaiserin Auguste
Victoria 10 Juni Blücher 17 Juni Cleveland 20 Juni Penn
sylvania 29 Juni Amerika Nach Boston 30 Mal Bulgaria
10 Juni Bethania Nach Baltimore 30 Mai Bulgaria 10 Juni
Bethania Nach Philadelphia 30 Mai Prinz Adalbert 14 Juni
Graf Waldersee Nach Kanada 26 Mai Pisa Nach New
Orleans 25 Mai Albano Nach Westindien 30 Mat Bolivia
3 Juni Venetia 3 Juni Mecklenburg 7 Juni Syria Nach
Mexiko 27 Mai Frankenwald 3 Juni Calabria 14 Juni
Corcovado Nach Ostasien 27 Mai Silesia 9 Juni Ambria
16 Juni Preussen 23 Juni Alesia Nach Wladiwostok
30 Mai Ardgoil 30 Juni Wotan Arabisch Persischer Dienst
26 Mai Persepolis

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzgessin Cecilie 24 Mai in New Vork Kronprinz

Wilhelm 24 Mai von Southampton Eisenach 2 Mai von Vigo
Javorina 22 Mai von Las Palmas Würzburg 22 Mai in Rio
de Janeiro Roon 23 Mai von Genua Zieten 23 Mai von Fre
mantle Schlesien 24 Mat in Antwerpen Prinzess Alice 23 Mai
von Southampton Vork 23 Mai von Port Said Prinz Eitel
Friedrich 24 Mai in Penang Derftlinger 22 Mai von Shanghai
Gneisenau 21 Mai von Shanghai Kaiser Wilhelm II 23 Mai
in Bremerhaven Breslau 23 Mai in Bremerhaven Kaiser Wil
helm der Grosse 23 Mai von New Vork Cassel 24 Mai in
Bremerhaven Wittekind 23 Mai Scilly pass Bonn 24 Mai
in Antwerpen Franken 23 Mai von Batavia Berlin 24 Mai
in Neapel Prinz Heinrich 22 Mai in Marseille Schleswig
22 Mai in Galata

Oesterreichischer Lloyd
Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 27 29 und 31 Mai Almissa 28
und 30 Mai Metcovich 28 Mai Baron Gautsch nach Dalma
tien 27 Mai Eillinie Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe
29 Mai Linie Triest Spizza A Brioni 30 Mai Eillinie Triest
Cattaro A Baron Gautsch 31 Mai Dalmatinisch albanesische
Linie Adelsberg A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato
Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro nach der Levante
und dem Mittelmeer 27 Mai Linie Triest Syrien Tirol 28 Mai
Griech orientalische Linie A Bucovina 30 Mai Eillinie Triest
Konstantinopel Leopolis nach Ostindien China Japan 27 Mai
Linie Triest Kobe Nippon 1 Juni Linie Triest Bombay
Koerber 16 Juni Linie Triest Kalkutta Moravia

Wasserstämclte
bedentet Aber untor Null

San und Unstrut Fall W unobArtdern Bräückenpegel 21 Mai 25 Aai lNebra 4berpeget 00 2,04 4
a Unterpegel 35 2 SWeissenfeis Oberpegel 242 2,10 4v Unterpegel ,22 0,30 8rotha 25 1,81 26 1,70 14Alslsben Oberpegel 241 42 25 2,40 2
n Unterpegel u3o0 14Bernburg t 94 40,92 2 SKalbo Oberpegel u 5 SMUnberpegel 54 52 2Isor Rreor Elbe Koldan

r

Jungbanazt 25 Forr Witenberx ſ
un 70,04 9 BKoeslau 2,18 15Bnäweis 52 11 Barby 225 11Prag Posl ESohoneveeth sPardubids 0,04 8 Magdeburg 1,00 eBrandeis 1980 2 rmde 2,890 1AMAolnik 1,00 18 Witandrygo 2,34Doitmorits 25 1000 Domis 25 22Aussig 0,90 Boizendurg 4Dresden 09,56 13 Honhnetort u 13Torgau 41 80 20 un Laueonburg 26 1,52 u 15

Aussig 26 Mai Pegelstand plus 99 em Vom Oberlaur
werden 58 om Fell gemoldet
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